
am 1. August 1991 wurde unsere Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ gegründet. Bernd Gaß-
mann als damaliger Bürgermeister der Gemein-
de Wolkramshausen war einer der Mitbegründer
unserer Verwaltungsgemeinschaft. Von Beginn
an war er bis zur Kommunalwahl 1994 als ehren-
amtlicher Vorsitzender und seither als hauptamt-
licher Gemeinschaftsvorsitzender unserer Verwal-
tungsgemeinschaft tätig und trug einen großen
Anteil daran, die Selbstverwaltung unserer Mit-
gliedsgemeinden bis zum heutigen Tag zu wah-
ren und dafür sei an dieser Stelle noch einmal Dan-
ke gesagt.
Bereits in der Maiausgabe unseres „Hainleite

Journals“ wurden Sie vom Gemeinschaftsvorsit-
zenden a. D. Bernd Gaßmann darüber informiert,
dass sich seine Wahlperiode dem Ende zu neigt
und dass nach erfolgter öffentlicher Ausschrei-
bung im Thüringer Staatsanzeiger am 22. April
2015 in der öffentlichen Gemeinschaftsversamm-
lung die Neuwahl des/der Gemeinschaftsvorsit-
zenden stattfand. Der „Thüringer Allgemeinen“
konnten Sie entnehmen, dass ich am 30. Juli 2015

von unserem Landrat Matthias Jendricke verei-
digt wurde und somit am 06. Oktober 2015 mei-
nen Dienst als Gemeinschaftsvorsitzende antre-
ten konnte.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei meiner Fa-

milie, sehr guten Freunden und Nachbarn, bei un-
seren Bürgermeistern und den MitarbeiterInnen
unserer Verwaltung für die vielen Glückwünsche
sowie für den Zuspruch, den ich anlässlich mei-
ner Wahl erfahren durfte.
Seit nunmehr sieben Wochen stelle ich mich,

mit der Unterstützung aller MitarbeiterInnen un-
serer Verwaltung, den anstehenden Aufgaben.
Dabei verstehen wir uns als Dienstleister für un-
sere Mitgliedsgemeinden und Bürger.
Mit den Mitgliedern unserer Gemeinschaftsver-

sammlung traf ich mich bereits zu zwei Versamm-
lungen und Sie können die Angelegenheiten, die
es zu beschließen galt, den gefassten Beschlüs-
sen auf den nachfolgenden Seiten entnehmen.
Ich gratuliere ganz herzlich Herrn Dr. Thomas

Herntrich aus Großlohra OT Friedrichslohra, der
in der Gemeinschaftsversammlung am 14. Ok-
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tober 2015 als Schiedsperson und Herrn Uwe
Grünke aus Kleinfurra OT Hain, der als stellver-
tretende Schiedsperson unserer Schiedsstelle ge-
wählt wurde. Nach erfolgter Vereidigung durch
den Direktor des Amtsgerichtes Nordhausen wer-
den sie ihr Ehrenamt in der Schiedsstelle unse-
rer VG „Hainleite“ aufnehmen.
Für sein ehrenamtliches Engagement danke ich

ganz herzlich Herrn Gerd Saalfeld, der sich von
2010 bis zur Neuwahl mit seinen Stellvertretern
Herrn Helmut Husung und Herrn Uwe Matzner
den Aufgaben unserer Schiedsstelle widmete.
Ein verträgliches Klima und die Bereitschaft, mit-
einander zu reden, sind die wichtigsten Voraus-
setzungen für ein gutes Verhältnis, nicht nur un-
ter Nachbarn sondern in allen Bereichen unse-
res Lebens. Verständnis, gegenseitige Rücksicht-
nahme und Unterstützung sind entscheidende
Voraussetzungen, um das Miteinander sowohl im
privaten als auch im dienstlichen und im öffent-
lichen Leben angenehmer und konstruktiver zu
gestalten.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern

unserer Verwaltungsgemeinschaft eine besinn-
liche Adventszeit und einen guten Start in das
neue Jahr.

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende der

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
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Auf den Friedhöfen unserer Mitgliedsgemeinden
kam es in letzter Zeit mehrfach zu Diebstählen,
die unserem Ordnungsamt gemeldet wurden. In
den meisten Fällen wurden Gewächse, Figuren,
Grablaternen oder Blumensträuße gestohlen. 
Diebstähle stellen eine strafbare Handlung dar

und sind unverzüglich bei der Polizei anzuzeigen.
Wir appellieren jedoch an alle Bürger, die dies-

bezüglich Beobachtungen machen, den oder die
Diebe sofort auf die strafbare Handlung hin an-
zusprechen bzw. sich für eine Zeugenaussage

bereit zu erklären.
Aus ethischer Sicht ist es unbegreiflich, dass

Menschen auf Friedhöfen überhaupt etwas ent-
wenden können. Friedhöfe sind Orte der Stille,
des Andenkens und des Friedens unserer Ver-
storbenen. Die Hinterbliebenen pflegen sorgsam
die Gräber ihrer Lieben, um ihnen ein ehrendes
Andenken zu bewahren und aus diesem Grund
wiegt Diebstahl auf Friedhöfen besonders schwer.
gez. Altenburg, Gemeinschaftsvorsitzende

Diebstahl auf den Friedhöfen

1. Bezeichnung der Vorlage:
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung der
Gemeinschaftsversammlung vom 22.04.2015

2. Gesetzliche Grundlage: 
§§ 42, 52 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung –
ThürKO) und § 23 Abs. 1 Thüringer Gesetz über
die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG)

3. Begründung: 
Gemäß § 42 ThürKO erfolgt die Anfertigung der
Niederschriften. Gemäß § 42 Abs. 2 ThürKO sind
die Niederschriften in der nächsten Sitzung durch
Beschluss der Gemeinschaftsversammlung zu
genehmigen.

4. Vorlagenberatung: 
Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“

5. Text der Vorlage: 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-

gemeinschaft „Hainleite“ genehmigt die Nieder-
schrift der Sitzung der Gemeinschaftsversamm-
lung vom 22.04.2015.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder: 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 14+1
davon anwesende Mitglieder: 13+1 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

Wolkramshausen, den 14.10.2015 

(S I E G E L)
Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Jour-
nal (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“) Nummer: 6 (20. Jahrgang) vom
25.11.2015.

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Gemeinschaftsversammlung

Beschluss-Nr.: 11/3/2015 vom: 14.10.2015

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 6
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1. Bezeichnung der Vorlage: 
Wahl der Schiedsperson sowie der stellvertreten-
den Schiedsperson der gemeinsamen Schieds-
stelle der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“

2. Gesetzliche Grundlage: 
Thüringer Schiedsstellengesetz (ThürSchStG)

3. Begründung: 
Da die Amtszeit der Schiedsperson und der stell-
vertretenden Schiedspersonen unserer gemein-
samen Schiedsstelle endet, ist eine Schiedsper-
son und eine stellvertretende Schiedsperson für
die nächste Wahlperiode (5 Jahre) zu wählen.

4. Mit wem wurde die Vorlage beraten: 
Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung und
Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft „Hain-
leite“

5. Text der Vorlage: 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ wählt in geheimer Wahl
folgende Schiedspersonen:
- als Schiedsperson Herr Dr. Herntrich
- als stellvertretende Schiedsperson Herr Grünke

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder: 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 14+1
davon anwesende Mitglieder: 13+1

Grünke, Uwe 6 8

Dr. Herntrich, Thomas 8 6

ungültige Stimmen 0 0

Wolkramshausen, den 14.10.2015 

(S I E G E L)
Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Jour-
nal (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“) Nummer: 6 (20. Jahrgang) vom
25.11.2015.

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Gemeinschaftsversammlung

Beschluss-Nr.: 12/3/2015 vom: 14.10.2015
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1. Bezeichnung der Vorlage: 
Geschäftsordnung für die Gemeinschaftsversamm-
lung der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“

2. Gesetzliche Grundlage: 
§§ 46 ff. der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - Thür

KO) und §§ 16-42 Thüringer Gesetz über die
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG)

3. Begründung: 
Um den Geschäftsgang für die Sitzungen der Ge-
meinschaftsversammlung klarer ausgestalten zu
können, wird die Geschäftsordnung beschlossen.

4
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Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Gemeinschaftsversammlung

Beschluss-Nr.: 13/3/2015 vom: 14.10.2015A
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4. Mit wem wurde die Vorlage beraten: 
Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“

5. Text der Vorlage: 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ beschließt die Geschäfts-
ordnung für die Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder: 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 14+1
davon anwesende Mitglieder: 13+1

Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

Wolkramshausen, den 14.10.2015 

(S I E G E L)
Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Jour-
nal (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“) Nummer: 6 (20. Jahrgang) vom
25.11.2015.

1. Bezeichnung der Vorlage: 
Höhe der Dienstaufwandsentschädigung des
Gemeinschaftsvorsitzenden

2. Gesetzliche Grundlage: 
Thüringer Verordnung über die Dienstaufwands-
entschädigung der hauptamtlichen kommuna-
len Wahlbeamten auf Zeit (Thür DaufwEV) §§ 1 und
2 Abs. 1 und 2, § 6

3. Begründung: 
Hauptamtliche kommunale Wahlbeamte auf Zeit
erhalten für die durch das Amt bedingten Mehr-
aufwendungen eine angemessene Dienstauf-
wandsentschädigung, deren Höhe von der Ge-
meinschaftsversammlung zu beschließen ist.

4. Vorlagenberatung: 
Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“

5. Text der Vorlage: 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ beschließt eine Dienst-

aufwandsentschädigung in Höhe von 100,00 Euro.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder: 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 14+1
davon anwesende Mitglieder: 13
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0 

Wolkramshausen, den 14.10.2015 

(S I E G E L)
Leßner
Stellv. Gemeinschaftsvorsitzender

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Jour-
nal (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“) Nummer: 6 (20. Jahrgang) vom
25.11.2015.

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Gemeinschaftsversammlung

Beschluss-Nr.: 14/3/2015 vom: 14.10.2015
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1. Bezeichnung der Vorlage: 
Erste Satzung zur Änderung der Satzung über
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung
der Kindertageseinrichtung der Verwaltungsge-
meinschaft „Hainleite“ und die Inanspruchnah-
me von Verpflegungsangeboten

2. Gesetzliche Grundlage: 
§§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 2, 21 und 47 Abs. 3 Thü-
ringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thü-
ringer Kommunalordnung – ThürKO), §§ 2, 10
und 12 Thüringer Kommunalabgabengesetz (Thür
KAG), § 90 Achtes Buch Sozialgesetzbuch – Kin-
der- und Jugendhilfe (SGB VIII)

§§ 18, 20 Thüringer Gesetz über die Bildung, Er-
ziehung und Betreuung von Kindern in Tagesein-
richtungen und in Tagespflege (Thüringer Kinder-
tageseinrichtungsgesetz – ThürKitaG), Zweck-
vereinbarungen zwischen der Verwaltungsge-
meinschaft „Hainleite“ und den Gemeinden Noh-
ra, Wipperdorf und Hainrode zur Übertragung der
Aufgabe „Bereitstellung der erforderlichen Plät-
ze in Kindertageseinrichtungen“ auf die Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“ Wolkramshausen,
§ 12 Satzung über die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtung der Verwaltungsgemeinschaft „Hain-
leite“, Punkt 1.2.2.2 Verwaltungsvorschrift des
Thüringer Innenministeriums zur Aufstellung ei-
nes Haushaltssicherungskonzeptes nach § 53a
der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) oder
§ 4 des Thüringer Gesetzes über die kommuna-
le Doppik (ThürKDG) (VV-Haushaltssicherung)

3. Begründung: 
Zwischen der Verwaltungsgemeinschaft „Hain-
leite“ und den Gemeinden Nohra, Wipperdorf und
Hainrode existieren die Zweckvereinbarungen zur
Übertragung der Aufgabe „Bereitstellung der er-

forderlichen Plätze in Kindertageseinrichtungen“
auf die Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ Wol-
kramshausen. Die Gemeinden Nohra, Wipper-
dorf und Hainrode befinden sich allesamt in der
Haushaltskonsolidierung. Nach Punkt 1.2.2.2 der
VV-Haushaltssicherung wird für Gemeinden in
der Haushaltskonsolidierung erwartet, dass sie
Gebühren für die Kita-Einrichtungen erheben, die
einen Kostendeckungsgrad mindestens in Hö-
he des Landesdurchschnittes ergeben. Dement-
sprechend ist eine Anpassung der Gebühren un-
umgänglich.

4. Vorlagenberatung: 
Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“, Bürgermeis-
ter der Gemeinden Nohra, Wipperdorf und Hain-
rode, Elternbeiräte der Einrichtungen Nohra und
Wipperdorf und Verwaltungsgemeinschaft „Hain-
leite“, Hauptamt, Kämmerei, Finanzen

5. Welche Beschlüsse müssen aufgehoben
werden?:
keine

6. Text der Vorlage: 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ beschließt die in der An-
lage befindliche Erste Satzung zur Änderung der
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die
Benutzung der Kindertageseinrichtung der Ver-
waltungsgemeinschaft „Hainleite“ und die Inan-
spruchnahme von Verpflegungsangeboten

Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anz. der Mitglieder: 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 14+1
davon anwesende Mitglieder: 13+1
Ja-Stimmen: 7

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Gemeinschaftsversammlung

Beschluss-Nr.: 15/3/2015 vom: 14.10.2015
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Auf Grund der §§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 2, 21 und
47 Abs. 3 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung – Thür
KO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. März 2014
(GVBl. S. 82, S. 154), der §§ 2, 10 und 12 des Thü-
ringer Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG)
in der Fassung der Neubekanntmachung vom
19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. März
2014 (GVBl. S. 82), des § 90 des Achten Buches
Sozialgesetzbuch – Kinder- und Jugendhilfe (SGB
VIII) in der Fassung der Bekanntmachung vom
11. September 2012 (BGBl. I S. 2022), zuletzt
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 17.
Juli 2015 (BGBl. I S. 1368), der §§ 18, 20 des Thü-
ringer Gesetzes über die Bildung, Erziehung und
Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen und
in Tagespflege (Thüringer Kindertageseinrichtungs-
gesetz – ThürKitaG) vom 16. Dezember 2005 
(GVBl. S. 365, 2006 S. 51), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 31. Januar 2013 (GVBl.
S. 22) sowie auf der Grundlage der Zweckver-
einbarungen zwischen der Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“ und den Gemeinden Nohra, Wip-

perdorf und Hainrode und des § 12 der Satzung
über die Benutzung der Kindertageseinrichtung
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ hat die
Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ in ihrer Sitzung am 14.
Oktober 2015 die folgende Gebührensatzung be-
schlossen:

§ 8
Höhe des Elternbeitrages

(1) Die Höhe des Elternbeitrages bemisst sich
nach dem Betreuungsumfang sowie dem Alter
der Kinder und wird sozial gestaffelt nach der An-
zahl der Kinder einer Familie die gleichzeitig in der
Kindertageseinrichtung der Verwaltungsgemein-
schaft Hainleite betreut werden. Als Familie gel-
ten Alleinerziehende sowie Ehepaare oder Per-
sonen, die in eheähnlicher Gemeinschaft gemäß
§ 20 SGB XII leben und ihre im selben Haushalt
lebenden Kinder. Als Familie gelten auch Pflege-
familien.

Die Höhe des Elternbeitrages in EURO pro Mo-
nat ergibt sich aus den nachfolgenden Tabellen:

- siehe Seite 8 -

Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren für die Benutzung der Kindertages-
einrichtung der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
und die Inanspruchnahme von Verpflegungsangeboten

Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 7 

Wolkramshausen, den 14.10.2015 

(Siegel) 
Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Jour-
nal (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“) Nummer: 6 (20. Jahrgang) vom
25.11.2015.
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… Wir wünschen allen Lesern

eine schöne Weihnachtszeit.
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Kinder im Alter vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zum Schuleintritt

Erstes Kind in der Einrichtung

über 8 Stunden bis 8 Stunden bis 7 Stunden bis 5 Stunden

149 132 116 83

Zweites Kind in der Einrichtung

über 8 Stunden bis 8 Stunden bis 7 Stunden bis 5 Stunden

134 119 104 74

Drittes und jedes weitere Kind in der Einrichtung

über 8 Stunden bis 8 Stunden bis 7 Stunden bis 5 Stunden

119 106 93 66

Kinder im Alter vom vollendeten 1. Lebensjahr bis
zum vollendeten 3. Lebensjahr

Erstes Kind in der Einrichtung

über 8 Stunden bis 8 Stunden bis 7 Stunden bis 5 Stunden

186 165 145 103

Zweites Kind in der Einrichtung

über 8 Stunden bis 8 Stunden bis 7 Stunden bis 5 Stunden

167 149 130 93

Drittes und jedes weitere Kind in der Einrichtung

über 8 Stunden bis 8 Stunden bis 7 Stunden bis 5 Stunden

149 132 116 83

Kinder im Alter bis zum vollendeten 1. Lebensjahr

Erstes Kind in der Einrichtung

über 8 Stunden bis 8 Stunden bis 7 Stunden bis 5 Stunden

260 231 202 145

Zweites Kind in der Einrichtung

über 8 Stunden bis 8 Stunden bis 7 Stunden bis 5 Stunden

234 208 182 130

Drittes und jedes weitere Kind in der Einrichtung

über 8 Stunden bis 8 Stunden bis 7 Stunden bis 5 Stunden

208 185 162 116

8
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(2) Wird die vereinbarte Betreuungszeit 2-mal im
Monat überzogen, erfolgt die Gebührenberech-
nung nach der nächst höheren Stufe der Betreu-
ungszeiten.
(3) Werden Kinder, die nicht ständig in der Kin-
dertageseinrichtung der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“ betreut werden, für einen kürzeren Zeit-
raum (besuchsweise, nicht regelmäßig) aufgenom-
men, beträgt die Gebühr für die Betreuung pro
Tag 30,00 Euro.

(4) Werden Kinder im Alter bis zwei Jahre ab-
weichend von der Stichtagsregelung nach § 6
Abs. 3 der Benutzungssatzung aufgenommen,
kann der Elternbeitrag für diese Kinder um 
100,00 Euro im Monat bis zum nächsten Auf-
nahmetermin oder bis zum Beginn des 3. Le-
bensjahres des Kindes erhöht werden.
(5) Wird ein Kind bis zur Schließzeit der Kinder-
tageseinrichtung nicht abgeholt, werden pro an-
gefangene halbe Stunde 10,00 Euro zusätz-
lich zum Elternbeitrag erhoben.

§ 10
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2016 in Kraft.

Ausfertigungsvermerk
Die Übereinstimmung des Satzungstextes mit dem
Willen der Gemeinschaftsversammlung der Ver-
waltungsgemeinschaft „Hainleite“ sowie die Ein-
haltung des gesetzlich vorgeschriebenen Sat-
zungsverfahrens werden bekundet.

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Wolkramshausen, den 06.11.2015

(Siegel) 
Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Bekanntmachungshinweis
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften, die nicht die Ausfertigung
und diese Bekanntmachung betreffen, können
gegenüber der Verwaltungsgemeinschaft „Hain-
leite“ geltend gemacht werden. Sie sind schrift-
lich unter Angabe der Gründe geltend zu machen.
Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist
von einem Jahr geltend gemacht, so sind diese
Verstöße unbeachtlich.
Die rechtsaufsichtliche Eingangsbestätigung der
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die
Benutzung der Kindertageseinrichtung der Ver-
waltungsgemeinschaft „Hainleite“ und die Inan-
spruchnahme von Verpflegungsangeboten (Be-
schluss-Nr.:15/3/2015) erfolgte gemäß § 2 Abs. 5
Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG)
i. V. m. § 21 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung
(ThürKO) mit Schreiben des Landratsamtes Nord-
hausen vom 05. November 2015, eingegangen
am 06. November 2015 unter AZ 30/092.6/Rie.

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Wolkramshausen, den 06.11.2015

(Siegel) 
Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Jour-
nal (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“) Nr: 6 (20. Jahrgang) v. 25.11.2015.
Tag der öffentlichen Bekanntgabe: 25.11.2015

1. Bezeichnung der Vorlage: 
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung der
Gemeinschaftsversammlung vom 14.10.2015

2. Gesetzliche Grundlage: 
§§ 42, 52 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - Thür

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Gemeinschaftsversammlung

Beschluss-Nr.: 16/4/2015 vom: 09.11.2015
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Im Ergebnis des gesetzlich durchgeführten Plan-
verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 2 „Maulbeergarten“ der Gemeinde Hainrode
hat der Gemeinderat der Gemeinde Hainrode in
seiner Sitzung am 05.03.2015 den Abwägungs-
und Satzungbeschluss sowie am 15.10.2015,
nach Aufhebung des Satzungsbeschlusses vom
05.03.2015, den erneuten Satzungsbeschluss
gefasst.
Die erforderlichen Plan- und Verfahrensunter-

lagen wurden dem Landratsamt Nordhausen mit
Antrag vom 16.07.2015 (Posteingang am 23.
Juli 2015) zur Genehmigung vorgelegt.
Gemäß Bescheid mit Schreiben vom 19.10.2015

Az: 00455-15-10 wurden seitens des Landrats-
amtes Nordhausen bezüglich des durchgeführ-
ten Planverfahrens zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 2 „Maulbeergarten“ der Gemein-
de Hainrode keine Beanstandungen geltend ge-

macht und die Genehmigung erteilt. Diese Ge-
nehmigung wird hiermit bekannt gemacht.
Damit tritt der o. a. Bauleitplan gemäß § 10 (3)

BauGB und § 21 (2) und (3) ThürKO i. V. m. § 2 (3)
ThürBekVO in Kraft.
Jedermann kann die Planunterlagen und die Be-

gründung dazu ab diesem Tag an nachfolgen-
der Stelle einsehen und über den Inhalt Auskunft
verlangen:
Ort: Verwaltungsgemeinschaft 

„Hainleite“, Backsüber 3, 
99735 Wolkramshausen
Büro Personalamt/
Beiträge/Liegenschaften

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Amtliche Bekanntmachung
Planverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes 

Nr. 2 „Maulbeergarten“ der Gemeinde Hainrode
hier: Bekanntmachung der Genehmigung gemäß § 10 BauGB

10
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KO) und § 23 Abs. 1 Thüringer Gesetz über die
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG)

3. Begründung: 
Gemäß § 42 ThürKO erfolgt die Anfertigung der
Niederschriften. Gemäß § 42 Abs. 2 ThürKO sind
die Niederschriften in der nächsten Sitzung durch
Beschluss der Gemeinschaftsversammlung zu
genehmigen.

4. Vorlagenberatung: 
Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“

5. Text der Vorlage: 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ genehmigt die Nieder-
schrift der Sitzung der Gemeinschaftsversamm-
lung vom 14.10.2015.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder: 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 14+1
davon anwesende Mitglieder: 13+1 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 

Wolkramshausen, den 09.11.2015

(Siegel) 
Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Jour-
nal (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“) Nummer: 6 (20. Jahrgang) vom
25.11.2015.

- weiter auf Seite 12 -
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Hainrode, Wenkel
den 13.11.2015 Siegel Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Journal (Amtsblatt der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“) Nummer: 6 (20. Jahrgang) vom 25.11.2015.

Tag der öffentlichen Bekanntmachung: 25.11.2015
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„Hainleite Journal“ – Erscheinungstermine 2016
Das amtliche Mitteilungsblatt der VG Hainleite, das „Hainleite Journal“, erscheint 2016 wie folgt: 

Nr. der Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin

1/2016 (Januar) 13.01.2016 (Mittwoch) 25.01.2016 (Montag)
2/2016 (März) 11.03.2016 (Freitag) 24.03.2016 (Donnerstag)
3/2016 (Mai) 13.05.2016 (Freitag) 25.05.2016 (Mittwoch)
4/2016 (Juli) 13.07.2016 (Mittwoch) 25.07.2016 (Montag)
5/2016 (September) 13.09.2016 (Dienstag) 26.09.2016 (Montag)
6/2016 (November) 11.11.2016 (Freitag) 25.11.2016 (Freitag)

gez. Körber, Redaktion des „Hainleite Journal“

12
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Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 16:00 Uhr

Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Gemäß § 215 (2) BauGB wird darauf hingewie-
sen, dass eine nach § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3
BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften sowie
eine unter Berücksichtigung des § 214 (2) Bau
GB beachtliche Verletzung der Vorschriften über
das Verhältnis der verbindlichen und der vorbe-
reitenden Bauleitplanung und nach § 214 (3) Satz
2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges gemäß § 215 (1) BauGB unbeachtlich
werden, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes
Nr. 2 „Maulbeergarten“ der Gemeinde Hainrode
schriftlich gegenüber der Gemeinde Hainrode un-
ter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies
gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs.
2a BauGB beachtlich sind.
Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2

sowie (4) BauGB über die fristgemäße Geltend-
machung etwaiger Entschädigungsansprüche
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch
den o. a. Bauleitplan und über das Erlöschen von
etwaigen Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfah-

rens- oder Formvorschriften, die in der Thürin-
ger Kommunalordnung (ThürKO)  i. d. z. Z. g. F.

enthalten sind oder aufgrund der ThürKO erlas-
sen worden sind, zustande gekommen, so ist die
Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres nach Bekanntmachung der Sat-
zung gegenüber der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist (§ 21 (4) Satz 1 ThürKO). Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften über die Genehmigung, die Aus-
fertigung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach
§ 21 (4) Satz 1 ThürKO geltend gemacht, so kann
auch nach Ablauf der in § 21 (4) Satz 1 ThürKO
genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Siegel 
Wenkel
Bürgermeister 

Anlage: 
Übersichtsplan zum räumlichen Geltungsbereich
des Plangebietes (siehe Seite 11)

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Jour-
nal (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“) Nummer: 6 (20. Jahrgang) vom
25.11.2015.

Tag der öffentlichen Bekanntmachung: 
25.11.2015
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Auf der Grundlage der §§ 19 Abs. 1 und 21 der
Thüringer Gemeinde- und Landkreisverordnung
(Thüringer Kommunalordnung – ThürKO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar
2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 20. März 2014 (GVBl.
S. 82, S. 154) und der §§ 1, 2 und 11 des Thürin-
ger Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Sep-
tember 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 20. März 2014 (GVBl.
S. 82) hat der Gemeinderat der Gemeinde Klein-
furra in seiner Sitzung am 29.09.2015 folgende
Satzung für die Erhebung der Hundesteuer in der
Gemeinde Kleinfurra beschlossen:

§ 1
Steuertatbestand

(1)Das Halten eines über drei Monate alten Hun-
des im Gemeindegebiet unterliegt einer gemeind-
lichen Aufwandssteuer nach Maßgabe dieser Sat-
zung. Maßgebend ist das Kalenderjahr.

(2) Kann das Alter eines Hundes nicht nachge-
wiesen werden, so ist davon auszugehen, dass der
Hund älter als drei Monate ist.

§ 2
Steuerfreiheit

(1)Auf schriftlichen Antrag ist steuerfrei das Hal-
ten von
1. Hunden, die ausschließlich zur Erfüllung öffent-
licher Aufgaben dienen oder danach auf Grund
alters- oder krankheitsbedingter Aussonderung
in Pflege gehalten werden,

2. Hunden des Deutschen Roten Kreuzes, des

Arbeiter-Samariterbundes, des Malteser-Hilfs-
dienstes, der Johanniter-Unfallhilfe, des Techni-
schen Hilfswerks, die ausschließlich der Durch-
führung der diesen Organisationen obliegenden
Aufgaben dienen,
3. Hunden, die ausschließlich für den Schutz, die
Führung und Hilfe Blinder, hochgradig Sehbehin-
derter, Gehörloser, hochgradig Schwerhöriger
oder hilfloser Personen gehalten werden. Befrei-
ungsberechtigt sind Personen, die schwerbehin-
dert im Sinne des SGB IX sind und Anspruch auf
die Merkzeichen „B“, „Bl“, „Gl“, „G“, „aG“ oder
„H“ haben. Der Nachweis der Schwerbehinde-
rung kann durch Vorlage des Schwerbehinder-
tenausweises erbracht werden, aus dem hervor-
geht, dass eine Behinderung entsprechend ei-
ner Schwerbehinderung gemäß SGB IX, einge-
schlossen die Berechtigung zu den genannten
Merkzeichen, vorliegt.
4. Hunden, die die für Rettungshunde vorgese-
henen Prüfungen bestanden haben und als Ret-
tungshunde in staatlich anerkannten Organisa-
tionen für den Zivilschutz, den Katastrophenschutz
oder den Rettungsdienst zur Verfügung stehen
sowie Hunden mit Schutzhundprüfung, die für
o. g. Zwecke zur Verfügung gestellt werden kön-
nen bzw. die danach auf Grund alters- oder krank-
heitsbedingter Aussonderung in Pflege gehalten
werden.

(2) Für gefährliche Hunde (§ 4 Abs. 3) findet Abs. 1
keine Anwendung.

(3) Die §§ 6 und 9 gelten entsprechend.

§ 3
Steuerschuldner, Haftung

(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes.

Satzung für die Erhebung der Hundesteuer
in der Gemeinde Kleinfurra 
(Hundesteuersatzung)
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Hundehalter ist, wer einen oder mehrere Hunde
im eigenen Interesse oder im Interesse seiner Haus-
halts- oder Betriebsangehörigen aufgenommen
hat. Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund län-
ger als 2 Monate im Kalenderjahr in Pflege oder
Verwahrung genommen hat oder auf Probe oder
zum Anlernen hält. Alle in einem Haushalt oder ei-
nem Betrieb aufgenommenen Hunde gelten als
von ihren Haltern gemeinsam gehalten.

(2) Halten mehrere Personen gemeinsam einen
oder mehrere Hunde, so sind sie Gesamtschuld-
ner.

(3) Neben dem Hundehalter haftet der Eigentü-
mer des Hundes für die Steuer gesamtschuldne-
risch.

§ 4
Steuermaßstab und Steuersatz
(1) Die Steuer beträgt pro Kalenderjahr
a. für den 1. gehaltenen Hund        24,00 Euro
für den 2. gehaltenen Hund       36,00 Euro
für jeden weiteren Hund             48,00 Euro

b. für jeden gefährlichen Hund (Abs. 3) 
396,00 Euro

(2) Für gefährliche Hunde im Sinne des § 4 Abs. 3
der Satzung werden Steuerbefreiungen i. S. d.
§ 2 und Steuerermäßigung i. S. d. § 5 der Sat-
zung nicht gewährt.

(3) Als gefährliche Hunde im Sinne des Absat-
zes 1 gelten entsprechend § 3 Abs. 2 Nr. 1 Thü-
ringer Gesetz zum Schutz der Bevölkerung vor
Tiergefahren (ThürTierGefG) Pitbull-Terrier, Staf-
fordshire-Bullterrier, American Staffordshire-Ter-
rier und Bullterrier sowie deren Kreuzungen unter-
einander oder mit anderen Hunden. In Zweifels-
fällen hat der Steuerschuldner Feststellungen zum
Nachweis der Rasse oder der Kreuzung vorzu-
legen; anderenfalls gilt der Hund als gefährlicher
Hund. Als gefährliche Hunde gelten auch die Hun-
de, die von der Ordnungsbehörde gemäß § 3

Abs. 2 Nr. 2 ThürTierGefG nach Durchführung ei-
nes Wesenstests im Einzelfall als gefährlich fest-
gestellt wurden.

§ 5
Steuerermäßigungen

(1) Auf schriftlichen Antrag wird die Steuer um die
Hälfte ermäßigt für
1. Hunde, die in Einöden und Weilern gehalten
werden,
2. Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjä-
gern oder Inhabern eines Jagdscheins ausschließ-
lich oder überwiegend zur Ausübung der Jagd
oder des Jagd- oder Forstschutzes gehalten wer-
den, sofern nicht die Hundehaltung steuerfrei ist;
für Hunde, die zur Ausübung der Jagd gehalten
werden, tritt die Steuerermäßigung nur ein, wenn
sie die jagdrechtliche normierte Brauchbarkeits-
prüfung oder gleichgestellte Prüfungen mit Erfolg
abgelegt haben.

(2) Als Einöde (Abs. 1 Nr. 1) gilt ein Anwesen, des-
sen Wohngebäude mehr als 400 m von jedem
anderen Wohngebäude entfernt sind. Als Wei-
ler (Abs. 1 Nr. 1) gilt eine Mehrzahl benachbar-
ter Anwesen, die zusammen nicht mehr als 50 Ein-
wohner zählen und deren Wohngebäude mehr
als 400 m von jedem anderen Wohngebäude
entfernt sind.

(3) Ein Ermäßigungsgrund nach Abs. 1 kann nur
für jeweils einen Hund des Steuerpflichtigen be-
ansprucht werden. Für gefährliche Hunde (§ 4 
Abs. 3) findet Abs. 1 keine Anwendung.

(4) Die §§ 6 und 9 gelten entsprechend.

§ 6
Allgemeine Bestimmungen 
für Steuerbefreiung und 

Steuerermäßigung
(1) Maßgebend für Steuerbefreiungen und Steu-

20. Jahrgang Nr. 6Hainleite Journal
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erermäßigungen sind die Verhältnisse zu Beginn
des Kalenderjahres. Beginnt die Hundehaltung
erst im Laufe des Kalenderjahres, so ist dieser
Zeitpunkt entscheidend.

(2) Steuerermäßigung oder Steuerbefreiung wird
nur gewährt, wenn die Hunde für den angegebe-
nen Verwendungszweck geeignet sind. Die vor-
liegenden Tatbestände, die zur Steuerbefreiung
bzw. Steuerermäßigung führen, sind in geeigne-
ter Form nachzuweisen. Über die Geeignetheit des
Nachweises entscheidet die Gemeinde bzw. die
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“.

§ 7
Entstehen der

Steuerpflicht/Festsetzung und
Fälligkeit der Steuern

(1) Die Steuerpflicht entsteht zu Beginn des Ka-
lenderjahres (01.01. des jeweiligen Kalenderjah-
res) oder während des Kalenderjahres am 1. des
Monats, in dem ein Hund in einem Haushalt auf-
genommen oder mit dem 1. des Monats, der dem
Monat folgt, in dem der Hund drei Monate alt ge-
worden ist.

(2) Beginnt die Steuerpflicht während eines Ka-
lenderjahres, ist die Steuer für jeden vollen Kalen-
dermonat, in dem der Steuertatbestand besteht,
zu entrichten. Entfällt die Steuerpflicht während
eines Kalenderjahres, so wird die Steuer für jeden
vollen Kalendermonat, in dem der Steuertatbe-
stand nicht besteht, bei sofortiger Abmeldung er-
stattet.

(3) Hat ein Hundehalter einen oder mehrere Hun-
de zur Pflege oder auf Probe oder zum Anler-
nen aufgenommen (§ 3 Abs. 1), so beginnt die Steu-
erpflicht mit dem 1. des Monats, der dem Monat
folgt, in dem der Zeitraum von zwei Monaten über-
schritten worden ist.

(4) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalen-

dermonats, in dem die Hundehaltung im Gemein-
degebiet beendet wird. Die Hundehaltung ist be-
endet, wenn der Hund abgeschafft wird, abhan-
den kommt, verstirbt oder sich der Hund nicht mehr
im Gemeindegebiet aufhält.

(5) Die Steuerschuld wird zum 01.07. eines jeden
Jahres als Jahresbetrag fällig. Erfolgt die Anmel-
dung des Hundes im laufenden Kalenderjahr (nach
dem 01.06.), wird die Steuerschuld einen Monat
nach Bekanntgabe des Abgabenbescheides fäl-
lig.

(6) Ein erteilter Steuerbescheid gilt gemäß § 3 Thü-
ringer Kommunalabgabengesetz auch für Folge-
jahre bis zur Erteilung eines neuen Bescheides.

§ 8
Anzeigepflichten

(1) Wer einen über drei Monate alten Hund an-
schafft oder mit einem solchen Hund zuzieht, hat
ihn unverzüglich bei der Gemeinde bzw. Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“ anzumelden. Neu-
geborene Hunde gelten mit Ablauf des dritten Mo-
nats nach der Geburt als angeschafft.

(2) Die Anmeldung nach Absatz 1 Satz 1 erfolgt
unter Angabe von Rasse, Farbe, Geschlecht, Wurf-
datum/Alter und Name des Hundes. Sofern der
Hund als gefährlich im Sinne des § 4 Abs. 3 gilt,
ist dies bei der Anmeldung mitzuteilen. Die Ver-
arbeitung, Verwendung und Übermittlung der er-
hobenen Daten ist nur für steuerliche und statis-
tische Zwecke zulässig.

(3) Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) hat den
Hund unverzüglich bei der Gemeinde bzw. Ver-
waltungsgemeinschaft „Hainleite“ abzumelden,
wenn er ihn veräußert oder sonst abgeschafft hat,
wenn der Hund abhanden gekommen oder ein-
gegangen ist oder wenn der Halter aus der Ge-
meinde weggezogen ist.

(4) Die Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ bzw.
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die Gemeinde führt alle 2 Jahre eine Hundezäh-
lung im Gemeindegebiet durch.

§ 9
Auskünfte, Nachweise

Der Steuerschuldner (§ 3) hat die für die Steuer-
erhebung nach dieser Satzung erheblichen Um-
stände der Gemeinde bzw. Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“ mitzuteilen und auf Anforde-
rung in geeigneter Form nachzuweisen. Der Nach-
weis hat über die Vorlage des Impfausweises oder
anderer Dokumente zu erfolgen, aus denen die
Hunderasse und andere Merkmale zweifelsfrei
hervorgehen.

§ 10
Zuwiderhandlungen

(1) Ordnungswidrig im Sinne der Straf- und Buß-
geldvorschriften der §§ 16 bis 19 des ThürKAG
handelt insbesondere, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig

1. entgegen § 8 Abs. 1 als Hundehalter einen über
drei Monate alten Hund anschafft oder mit ei-
nem solchen zuzieht und diesen nicht unverzüg-
lich bei der Gemeinde bzw. Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“ anmeldet;
2.entgegen § 8 Abs. 1 neugeborene Hunde nach
Ablauf des dritten Monats seit der Geburt nicht
bei der Gemeinde oder Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“ anmeldet;
3. entgegen § 8 Abs. 2 bei Anmeldung des Hun-
des Rasse, Farbe, Geschlecht, Wurfdatum/Alter
und Name des Hundes nicht angibt;
4. entgegen § 8 Abs. 3 als Hundehalter den Hund
nicht unverzüglich abmeldet, wenn er den Hund
veräußert oder sonst abgeschafft hat, wenn der
Hund abhanden gekommen oder eingegangen
ist oder wenn der Hundehalter aus der Gemein-
de weggezogen ist;
5. entgegen § 9 als Steuerschuldner die für die
Steuererhebung nach dieser Satzung erheblichen

Umstände der Gemeinde bzw. Verwaltungsge-
meinschaft „Hainleite“ nicht mitteilt und auf Auf-
forderung diese nicht nachweist.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 18
ThürKAG mit einer Geldbuße bis 5.000,00 Euro
geahndet werden.

(3) Im Übrigen gelten die Vorschriften des Thürin-
ger Kommunalabgabengesetzes in der jeweils
gültigen Fassung.

§ 11
In-Kraft-Teten

(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2016 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 21.11.2006
außer Kraft.

Ausfertigungsvermerk
Die Übereinstimmung des Satzungstextes mit dem
Willen des Gemeinderates der Gemeinde Klein-
furra sowie die Einhaltung des gesetzlich vorge-
schriebenen Satzungsverfahrens werden bekun-
det.

Gemeinde Kleinfurra
Kleinfurra, den 03.11.2015

(S I E G E L)
K O S C H O R R E C K
Bürgermeister

Bekanntmachungsvermerk
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften, die nicht die Genehmi-
gung, die Ausfertigung und diese Bekanntma-
chung betreffen, können gegenüber der Gemein-
de Kleinfurra geltend gemacht werden. Sie sind
schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu
machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb
einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekannt-
machung geltend gemacht, so sind diese Verstö-
ße unbeachtlich.
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, da zum
01. November 2015 das neue Bundesmelde-
gesetz in Kraft tritt, gibt es ab diesem Zeitpunkt
bundeseinheitliche Neuerungen beim Umzug in
eine neue Wohnung.

Die wichtigsten Neuerungen sind: 
1. Zur Ummeldung ist ab sofort immer eine Woh-
nungsgeberbestätigung beim Einwohnermel-
deamt vorzulegen. Der Meldepflichtige hat bei der
An-, Um- oder Abmeldung diese schriftliche Be-
stätigung vorzulegen, in der der Wohnungsge-
ber den Ein- oder Auszug bestätigt.
Bei Bezug einer Wohnung durch den Eigentü-

mer erfolgt die Bestätigung des Wohnungsgebers

als Eigenerklärung der meldepflichtigen Person.
Die Formulare für die Bestätigung des Wohnungs-

gebers können ab sofort unter der Internetadres-
se www.vg-hainleite.de abgerufen werden und
liegen ebenfalls beim Einwohnermeldeamt zur
Abholung bereit.
2. Die Meldepflicht bei Bezug einer neuen Woh-
nung beträgt ab 01.11.2015 zwei Wochen. Eine
Anmeldung im Voraus ist auch weiterhin gesetz-
lich nicht vorgesehen. Abmeldungen sind nur bei
Verzug ins Ausland erforderlich.
Für weitere Fragen zum neuen Bundesmelde-

gesetz stehe ich Ihnen im Einwohnermeldeamt
oder gern auch telefonisch zur Verfügung.
gez. Anita Meyer, Einwohnermeldeamt

Neues Bundesmeldegesetz in Kraft

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung der Sat-
zung für die Erhebung der Hundesteuer in der Ge-
meinde Kleinfurra (Hundesteuersatzung – Be-
schluss-Nr.: 33-08/2015) erfolgte gemäß § 2 Abs.
4 Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG)
mit Schreiben des Landratsamtes Nordhausen
vom 27.10.2015, eingegangen am 30.10.2015
unter AZ 30/092.6/Rie.

Gemeinde Kleinfurra
Kleinfurra, den 03.11.2015

(S I E G E L)
K O S C H O R R E C K
Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Jour-
nal (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“) Nummer: 6 (20. Jahrgang) vom
25.11.2015.

Tag der öffentlichen Bekanntgabe: 25.11.2015
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Mit Inkrafttreten der VO (EG) Nr. 1099/2009 über
den Schutz von Tieren zum Zeitpunkt der Tötung
ist in Verbindung mit der nationalen Tierschutz-
Schlachtverordnung seit dem 1. Januar 2013 auch
für Personen, die als Hausschlachter tätig sind,
ein Sachkundenachweis zum Betäuben und Tö-
ten sowie für die damit verbundenen Tätigkeiten
erforderlich. Alte vorhandene Nachweise sind bis
08.12.2015 zu erneuern. Fehlende Sachkunde-
nachweise sind neu zu beantragen. Ein Anerken-
nungsverfahren bei bestimmten beruflichen Vor-
aussetzungen ist möglich.

Da diese Sachkunde zur weiteren Ausübung
der Hausschlachtetätigkeit zwingend erforder-
lich ist, bitten wir alle als Hausschlachter tätigen
Personen sich schnellstmöglich im Fachbereich
Veterinär- und Lebensmittelüberwachung unter
der Telefonnummer 03631/908454 zu melden.
Es wird außerdem ausdrücklich darauf aufmerk-

sam gemacht, dass man als Hausschlachter nur
tätig sein kann, wenn dieses beim Gewerbeamt
des Landkreises bzw. der Stadt Nordhausen an-
gemeldet ist.
LRA Nordhausen, FB Veterinär- u. Lebensmittelüberwachung

Hausschlachter - Sachkundenachweis
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In der Gemeinde Wipperdorf wurden im Oktober
2014 zwei Fahrräder vertauscht.
Der Eigentümer des Fahrrades, welches im Hain-
leite Journal Nr. 3/2015 veröffentlicht wurde, konn-
te ermittelt werden. Da die Fahrräder sich sehr ähn-
lich sahen, hatte dieser versehentlich ein ande-
res Fahrrad im Oktober 2014 von der Grundschu-
le in Wipperdorf mitgenommen. Nun möchten wir
auch den Eigentümer des anderen Fahrrades der
Marke „FALTER“ ermitteln.
In der Gemeinde Kleinfurra wurde bereits im Feb-

ruar 2014 ein Fahrrad an der Bushaltestelle in Rüx-
leben gefunden. Das Fahrrad der Marke „HAT-
TRICK“ hat die Farben gelb-schwarz mit der Rah-
mennummer 040231101.
Wenn eines dieser Fahrräder Ihnen gehört, bit-

ten wir Sie sich beim Ordnungsamt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“ telefonisch unter
036334/58014 oder während der regulären Öff-
nungszeiten zu melden. Zur Identifizierung, ob
das Fahrrad Ihnen gehört, benötigen wir ein Nach-
weis (Fahrrad-Pass, Fotos oder ähnliches).
gez. L. Husung, Ordnungsamt

Weitere herrenlose Fahrräder in Wipperdorf
und Kleinfurra

Mit dem in Kraft treten des neuen Bundesmelde-
gesetzes zum 01. November 2015 wird auch wei-
terhin die Möglichkeit des Widerspruches gege-
ben (siehe Formular auf Seite 18).
Wenn Sie von diesem Recht Gebrauch machen

möchten, beachten Sie bitte nachstehende Hin-
weise:
• Der Widerspruch ist im Vordruck durch ankreu-
zen der entsprechenden Felder einzulegen und
zu unterschreiben.

• Der ausgefüllte Vordruck kann an das Einwoh-
nermeldeamt der VG „Hainleite“ übersandt bzw.
bei diesem abgegeben werden.
• Die Vervielfältigung dieses Vordruckes ist mög-
lich, er steht gleichfalls in der Meldebehörde zur
Verfügung.
• Widersprüche, die bereits in den letzten Jahren
bei der Meldebehörde abgegeben wurden, be-
halten weiterhin ihre Gültigkeit!
gez. Meyer, Einwohnermeldeamt

Wichtiger Hinweis des Einwohnermeldeamtes!
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Die Herbstferienstanden vor der Tür und die Schü-
ler und Schülerinnen konnten sich über eine tolle
abwechslungsreiche Woche voller Programm-
punkte freuen. Denn auch diesmal hatte Frau Lier
eine tolle Ferienaktion zusammengestellt, die auf
große Nachfrage stieß.
Begonnen haben wir am ersten Tag mit einem

Erste-Hilfe-Kurs. Dabei lud Frau Lier Frau Bode
(Johanniter-Unfallhilfe e. V.) ein, die uns zum Erst-

helfer ausbildete und das Training durchführte.
Am nächsten Tag ließen wir beim kreativen Töp-
fern unserer Phantasie freien Lauf und es entstan-
den einmalige, wunderschöne Meisterstücke. Hö-
hepunkt der Ferienwoche war der gemeinsame
Ausflug in den Erfurter Zoo mit Frau Engelmann.
Schon allein die Bahnfahrt war ein Erlebnis, alle
waren so gespannt was sie im Zoo erwartet. In
Erfurt angekommen, begaben wir uns auf Entde-

Neues aus der Schulsozialarbeit an der
Staatl. Regelschule „Hainleite“
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Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünscht Fa. Stude.
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Bau- & Montageservice
Jens Thiele
Wettau 72

99735 Wolkramshausen/Wernrode
Telefon (03 63 34) 5 05 76
Telefax (03 63 34) 5 98 53
Funk (01 71) 5 39 37 53

E-Mail jens.thiele-wernrode@t-online.de

Land-Waren-Haus

Flarichsmühle
bei Groß

wechsun
gen

99735 Flarichsmühle Tel. 03 63 35/4 07 97
Di.-Fr. 13.00-18.30 • Sa. 9.00-14.00 • Mo. geschlossen

Tierbedarf
Futter…Farben…
Eisenwaren
Naturkost
Säfte…
Saaten…

ckungstour und waren der Natur auf der Spur.
Der vorletzte Ferienaktionstag stand ganz im Sin-
ne der Natur. Alle sammelten fleißig zahlreiche Na-
turmaterialien und gestalteten anschließend ein-
zigartige Figuren und Bilder. Auch das gemein-
schaftlich gestaltete Wandbild, bei der jeder sei-
ne eigene Idee mit einbrachte, war eine Augen-
weide. Am letzten Tag der Ferienaktionen freu-
ten sich die Teilnehmer über das Koch-Highlight.
Nach dem gemeinsamen Einkauf der Zutaten kre-
ierten wir leckere Pizzen, einen tollen bunten Salat
und lustige Fruchtspieße. Folglich ließen wir es
uns so richtig gut schmecken. Auch diese Feri-
enaktionen vergingen wieder im Nu und die Nächs-
ten werden schon sehnsüchtig erwartet, um span-
nende Ausflüge, interessante Projekte zu erleben,
sowie bei verschiedenen Möglichkeiten aktiv zu
werden, Spaß zu haben, Neues auszuprobieren
und Freundschaften zu schließen.
Ich bedanke mich für die gute Zusammen-

arbeit und das entgegengebrachte Vertrau-
en und wünsche allen eine schöne Vorweih-
nachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016.
Schulsozialarbeit an der Staatl. RS „Hainleite“

Wolkramshausen ist ein Angebot des Frohe Zu-
kunft Nordhausen e. V. und wird gefördert aus
Mitteln des Freistaates Thüringen, Ministerium
für Soziales, Familie und Gesundheit und dem Land-
kreis Nordhausen.

gez. Anika Lier, Schulsozialarbeiterin an der Staatl. RS „Hain-
leite“ Wolkramshausen, Telefon 036334/597403 Mobil: 0163/
8908763, E-Mail: lier@frohezukunft.eu
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Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünschen:

Fröhliche Weihnachten wünscht

EINLADUNG 
zum diesjährigen 

Weihnachtsprogramm
Schüler und Lehrer der Regelschule Hainleite la-
den alle Eltern, Großeltern, Angehörige und in-
teressierte Bürger zum diesjährigen Weihnachts-
programm in unsere Schule ein.
Die Schüler werden am 16. Dezember ab 18:00

Uhr die Adventszeit mit Liedern und Gedichten
stimmungsvoll gestalten.
Die im Unterricht und den Arbeitsgemeinschaf-
ten hergestellten Töpferwaren und weihnachtli-
chen Artikel werden zum Kauf angeboten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. gez. K. Mielke
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Anfang des Jahres fasste der Gemeinderat den
Entschluss, die Verschleißschicht der Straßenzu-
wegung zur Basilika (einen Teil des Barbarossa-
weges) zu sanieren.
Nach persönlichen Gesprächen mit den För-

dermittelstellen war es uns möglich, über das LEA-
DER-Programm 2/3 der Gesamtkosten gefördert
zu bekommen. Die Anlaufphase und die Bau-
phase waren sehr kurz bemessen, sodass der
Gemeinderat laut Beschluss zum schnellstmög-
lichen Termin der Baufirma KEMNA den Auftrag
erteilte.

… aus Alt wird Neu

www.vg-hainleite.de

Am 22. Oktober feierte auf dem großen Kultur-
saal in Friedrichslohra der Bund der Vertriebenen
sein Jubiläum. Über 200 Gäste wurden durch die
Klänge der Hainleite-Musikanten und dem Gesang
des Männerchores Großlohra/Trebra und dan-
kenswerter Weise mit Unterstützung des Gesang-
vereins Hainrode in ihre Kinderzeit versetzt. In den
vorgetragenen Liedern wurden sie an ihre frühe-
re Heimat erinnert. 2 Stunden lauschten sie auch
manchmal unter Tränen den alten Melodien. Die
Dankesworte wollten nach dem Ende nicht ver-
hallen. Es wurden fast „Lobeshymnen“ auf das
niveauvolle Programm und auf den festlich ge-
schmückten Saal gesungen. Der Marsch „Alte Ka-
meraden“ durchzuckte alle Anwesenden und den
Wunsch auf ein baldiges Wiedersehen. Solche
Events machen einen Bürgermeister stolz auf sei-
ne Vereine und Räumlichkeiten.
Ein großes Lob und Dank gilt den Hainleite-Mu-

sikanten, den Männerchören und den Landfrau-
en für die Gestecke auf den Tischen.
Die Mitwirkung des Männerchores Großlohra,

Trebra, Hainrode und Rüdershausen zur Huber-
tusmesse am 1. November im Dom zum Heiligen
Kreuz stellte einen musikalischen Höhepunkt dar.
Die Lieder „Der Jägerabschied“, „Ave Maria, das
Glöcklein“, „Die kleine Bergkirche“ sowie „Die 12
Räuber“ ernteten viel Beifall.
Abgerundet wurde die Messe durch das Spiel

der Jagdhornbläser aus Birkenmoor. Alle Jagd-
hornsignale und Bläserstücke wurden mit Leich-
tigkeit und Sensibilität vorgetragen. Eine Jäger-
sängerrunde aus Ariach (Österreich) konnte mit
zarten Volumen das Publikum erfreuen. Der einstim-
mige Tenor nach der Veranstaltung war: Wir se-
hen uns im nächsten Jahr wieder.
gez. S. Schäfer, künstl. Leiter

Aus dem Kulturleben
der Gemeinde

Zügig und in sehr guter Qualität wurde die Maß-
nahme ausgeführt. Mein besonderer Dank gilt den
Mitarbeitern der KEMNA, der LEADER-Förder-
stelle und allen anderen Personen, die das Vor-
haben unterstützten.  gez. S. Schäfer, Bürgermeister 
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Ein fröhliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch in gemütlicher

Runde wünschen Ihnen:

Wichtige Termine
Die Weihnachtsfeier der Senioren findet am
09. Dezember ab 14.00 Uhr auf dem Kultursaal
in Friedrichslohra statt.
Nach Kaffee und Kuchen beginnt um 15.00 Uhr

das Programm mit dem Kindergarten „Spiel-
haus“Großlohra. Der Nachwuchs unserer Ge-
meinde übt schon seit Wochen, um die Großel-
tern erfreuen zu können.
Ab 16.00 Uhr werden uns die Schüler der

Grundschule Niedergebradie Zeit verschönern.
Ab 17.00 Uhr spielen die „Hainleite“-Musi-

kanten weihnachtliche Weisen.
Das Abendbrot beendet diesen adventlichen

Nachmittag. Kaffee, Kuchen und Abendessen sind
kostenfrei. Anmeldungen sind bis 4. Dezember
unter Tel.-Nr. 61804 oder 036334/58012 mög-
lich.                            gez. S. Schäfer, Bürgermeister
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Claudia’s Kosmetikstudio
Inh. Claudia Hautmann

Maniküre 
med. Fußpflege

Massagen • Körperbehandlung

99759 Großlohra • Obergasse 48
Telefon 03 63 38/6 04 84

Jens Grabe
Dienstleistungen aller Art

99759 Großlohra • Dorfstraße 13
Tel.: 036338/30233 • Handy 0172/3770994

• Trockenbau
• Laminatböden
• Möbelmontage
• Reparaturen
• Einbau von Fenstern & Türen
• Grundstücks- & Grünanlagenpflege

Einladung zum Adventskonzert
in die Basilika Münchenlohra

Am 20.12.2015 um 17.00 Uhr findet das Advents-
konzert in der Basilika statt. Die Männerchöre Groß-
lohra/Trebra/Rüdershausen, der Posaunenchor
Großlohra sowie erstmals der Kindergarten „Spiel-
haus“ sorgen mit neuen und alten Weihnachts-
weisen für eine festliche Einstimmung auf das Fest.
Das räumliche Erscheinungsbild des inneren Rau-
mes und die hervorragende Akustik sind Grund-
lage für einen schönen Hörgenuss.
Alle Einwohner sind recht herzlich eingeladen.

gez. S. Schäfer, Bürgermeister

Weihnachtswünsche
Ich wünsche allen Lesern auch im Namen des
Gemeinderates der Gemeinde Großlohra eine schö-
ne Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes Weihnachts-
fest und für das kommende Jahr 2016 alles er-
denklich Gute.

Siegfried Schäfer, Bürgermeister
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Die Gemeinde Großlohra mit ca. 900 Einwohnern
liegt im südlichsten Zipfel des Landkreises Nord-
hausen, am Fuße der Hainleite und ist Mitglieds-
gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft „Hain-
leite“.
Der Kindergarten „Spielhaus“ ist eine gemein-

schaftlich geführte Einrichtung für Kinder verschie-
dener Altersgruppen ab vollendetem 1. Lebens-
jahr bis zum Schuleintritt und verfügt über 50
Plätze.
In dem kommunalen Kindergarten ist zum 01.

Januar 2016 die Stelle einer Kindergärtnerin/
eines Kindergärtners zu besetzen.

Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als staat-
lich anerkannte/r Erzieher/in oder Sozialpä-
dagogin/Sozialpädagoge oder Diplompäda-
gogin/Diplompädagogen
- fundiertes pädagogisches Fachwissen zur 
frühkindlichen Bildung
- liebevollen und individuellen Umgang mit 
Kindern
- konzeptionelles und planvolles Arbeiten
- hohes Verantwortungsbewusstsein
- Flexibilität, Durchsetzungsvermögen und 

Teamfähigkeit
- Sicherstellung des Kindergartenalltags unter 
Einhaltung der personellen Erfordernisse und
der pädagogischen Zielsetzung

Wir bieten:
- eine verantwortungsvolle, interessante Auf-
gabe im neu renovierten Kindergarten 
„Spielhaus“
- Zusammenarbeit mit einem netten und 
motivierten Team
- eine leistungsorientierte Vergütung nach TVöD
- Weiterbildungsmöglichkeiten nach individu-
ellem Bedarf

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewer-
ber werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.
Wir sehen Ihrer aussagefähigen Bewerbung er-
wartungsvoll entgegen. Ihre Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte bis spätestens zum 11.
Dezember 2015 an:

Kindergarten „Spielhaus“
z. Hd. der Leiterin Frau Walter
22er Straße 22
99759 Großlohra

Stellenausschreibung Kindergärtnerin im
Kindergarten „Spielhaus“ Großlohra

99759 Großlohra • Steinacker 61
Tel.: 03 63 38/6 03 72 • Fax 03 63 38/6 38 95

Handy 01 72/3 64 06 78

Fenster, Türen, Tore und Rollläden
Fußböden und Möbel
Wand- und Deckenvertäfelung
Trockenbau, Fassaden und Carport

99734 WERTHER
Warteberg Siedlung 7
Tel. 0 36 31/60 34 02

99759 Großlohra
Kirchberg 41 im Gemeindeamt
Tel. 03 63 38/59 87 06

Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünschen:
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tung beglückwünschte Frau Walter die gewähl-
ten Muttis und verabschiedete Frau Bernd aus
ihrem Amt. Den Vorsitz der Elternsprecher hat
Frau Linsel übernommen, die diesen Posten auch
im vergangenen Jahr zur Zufriedenheit Aller aus-
führte.
Anfang Oktober gingen wir mit den Kindern der

Spatzengruppe in die Kirche und feierten dort ein
Erntedankfest. Das Erntedankfest ist ein wich-
tiger Anlass, den Wahrnehmungen zum Wach-
sen, Reifen und Ernten besondere Beachtung zu
schenken. Im Vorfeld wurde mit den Kindern da-
rüber gesprochen, dass wir stets genügend zu
essen und damit Grund zum Danken haben. Wir
besprachen, dass es viele Menschen auf der Welt
gibt, bei denen der Tisch nur selten ausreichend
gedeckt ist und überlegten, wie wir teilen und ab-
geben können an die, die es dringend nötig ha-
ben. Alle Kinder legten von dem mitgebrachten
Obst und Gemüse etwas am Altar ab und es
wurde ein Lied gesungen.
Mit unseren Vorschulkindern fuhren wir am 20.

Oktober 2015 nach Bleicherode und nahmen dort
am Herbst-Waldtag teil. Wir lernten viel über die
Besonderheiten des Herbstwaldes und verbrach-
ten einen schönen Nachmittag im Bleicheröder
Wald. Wir bedanken uns bei der Mutti von Karl-
Luis, die uns an diesem Tag begleitete.
Seit einiger Zeit haben wir es uns zur Aufgabe

gemacht, mit den Kindern der Spatzengruppe
(große Gruppe) zu Jubiläen zum Singen zu ge-
hen. Wir singen mit den Kindern zu Ehejubiläen
ab dem 50. Hochzeitstag und gehen zu unse-
ren Senioren zu runden und halbrunden Geburts-
tagen ab dem 80. Lebensjahr. Leider ist es uns,
aufgrund der Entfernung, nicht möglich, die Ju-
bilare in den Ortsteilen Münchenlohra, Kleinwen-
den und Amt Lohra mit unseren Liedern zu er-
freuen.
Am 27. Oktober 2015 hatte wir Besuch aus Er-

furt von Frau J. George vom Thüringer Ministe-

Liebe Leser, auch in diesem Heft möchten wir über
unsere Aktivitäten im Kindergarten berichten. Zur
Elternversammlung im September wurden die El-
ternsprecher für das Kindergartenjahr 2015/2016
von den anwesenden Eltern gewählt. Für unse-
re 3 Gruppen agiert jeweils ein Elternsprecher. 

Es wurden gewählt: 
• Käfergruppe: Frau Sandra Keitel
• Igelgruppe: Frau Janina Heinemann
• Spatzengruppe: Frau Silvana Linsel.
Im vergangenen Jahr waren ebenfalls Frau Hei-

nemann und Frau Linsel, gemeinsam mit Frau
Bernd als Elternsprecher tätig. Zum ersten Tref-
fen der Elternsprecher mit der Kindergartenlei-

Neues aus der Kindertagesstätte
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rium für Bildung, Jugend und Sport. Frau Ge-
orge wurde eingeladen, um unsere Kapazität im
Kindergarten zu prüfen. Zusätzlich nahmen an
der Kindergartenbegehung unser Bürgermeis-
ter Herr Schäfer, die Kindergartenleitung Frau
Walter, Frau Kopischke (Sachbearbeiterin Kin-
dertagesbetreuung) und Frau Pirdszun (Fachbe-
raterin Fachbereich Jugend und Soziales), beide
vom Landratsamt Nordhausen teil. Laut aktuel-
ler Betriebserlaubnis dürfen wir 45 Kinder, davon
9 Kinder im Alter von 1-2 Jahren betreuen. Die-
se Plätze reichen nicht mehr aus und wir freuen
uns auf eine Anpassung der Betriebserlaubnis
zum März 2016. Mit der neuen Betriebserlaub-
nis dürfen wir bis zu 50 Kinder, davon 10 Kinder
im Alter von 1-2 Jahren betreuen. Die Erweiterung
macht es erforderlich, dass wir unser Team er-
weitern und wir werden zum März 2016 eine Er-
zieherin / einen Erzieher einstellen. Interessierte
ausgebildete staatlich anerkannte Erzieherinnen
/ Erzieher können sich gern bewerben.
Am 4. November 2015 fand im Kindergarten

ein Laternenbastel-Elternabend statt. Unsere El-
tern bastelten für ihre Kinder Laternen für den Mar-
tiniumzug am 10. November 2015. Der Eltern-

abend war gut besucht und alle hatten viel Spaß
bei den Bastelarbeiten.
Im Dezember werden wir zur Seniorenweih-

nachtsfeier auf dem Gemeindesaal ein Programm
aufführen. In diesem Jahr werden wir uns erst-
malig auch am Weihnachtskonzert in der Basi-
lika in Münchenlohra beteiligen. Wir freuen uns auf
eine schöne Vorweihnachtszeit.
Wir wünschen allen Lesern, Eltern, Angehöri-

gen und unseren Kindern eine schöne Vorweih-
nachtszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Jahr 2016.
gez. C. Walter im Namen der Kindergartenteams
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Die Cowboyhüte sind wieder im Schrank, der
30-Tonner-Diesel fährt Richtung Sonnenunter-
gang. Und die Kirmesgesellschaft ist wieder
im Alltag angekommen. Mittlerweile haben
wir November und es wird allerhöchste Zeit,
sich für ein durch und durch gelungenes Wochen-
ende zu bedanken.
Herzlichen Dank allen Gästen beim Tanz und zum
Umzug. Ein großer Dank geht auch an die Tatern-
band sowie die Hainleitemusikanten, auf die wir
immer zählen können. Weiterhin möchten wir uns
bei den Schützen bedanken. Es ist eine schöne
Tradition, mit Euch den „Pokal“ auszuschießen,
die wir auf alle Fälle weiter pflegen werden. Vielen
Dank auch an die Cowgirls vom Karnevalsverein,
der Gemeinde Großlohra, dem Team der Gaststät-
te „Am Anger“, den Traktor-, LKW- u. Kutschen-
fahrern, dem Verkehrsaktiv, und nicht zu verges-
sen: unseren „Schlachteweibern“. 
Die Ideen für unsere Strohfigur gehen uns hof-

fentlich nie aus, werden aber immer aufwändiger.
Dass wir unseren „Spleen“ so ausleben können,
geht natürlich auch nicht ohne Unterstützung.
Hierfür möchten wir uns herzlich bei Dieter Göbel
und Jürgen Credo bedanken. Auch Torsten Mund
sei an dieser Stelle mit erwähnt, ohne dessen Tech-
nik so manches nicht möglich wäre.

Abschließend noch 3 Sätze zum Umzug: Die
vielen Stände vor den Haustüren mit allerlei Essen
und Trinken machen unseren Umzug erst perfekt.
Für die viele Mühe aller, die uns so reich bekös-
tigen ein dickes Dankeschön!!! Ihr sorgt alljährlich
für Begeisterung und zeigt uns auch, dass unse-
re Arbeit geschätzt wird.
Und nun, um die Zeit bis zum Karneval zu ver-

kürzen, freuen wir uns auf einen schönen Aus-
flug im Dezember.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventzeit,

ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch
ins neue Jahr, ein schönes Osterfest, ein paar
erholsame Urlaubstage … und dann ist auch
schon wieder Kirmes.

Bis zur nächsten Kirmes vom 30. Sep-
tember bis 3. Oktober 2016.

gez. Christian Bernd 

Kirmes 2015 – „Der wilde, wilde Westen fängt
hier in Großlohra an.“
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Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünschen:

GmbH u. Co KG

Neubau, Sanierung,
Schornsteinköpfe 
& Verkleidungen
99755 GUDERSLEBEN

Obersachswerfer Straße 3
Tel. (03 63 32) 7 14 32 • Fax 7 14 81
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Fröhliche Weihnachten wünscht

Es geht wieder los. Nach dem 50. ist vor dem
100. Nach einer Jubiläumssession mit einer un-
glaublichen Resonanz freuen wir uns auf die vor
uns liegende 51. Die Vorbereitungen dafür sind
im vollen Gange.
Ein abwechslungsreiches Programm erwartet

auch im Jahr 2016 die Besucher. Traditionsge-
mäß begleiten das Programm die HAINLEITE-
MUSIKANTEN sowie die TATERNBAND, die im
Anschluss zum Tanz aufspielen.

Auch wenn jetzt erst die Adventzeit vor der Tür
steht, wollen wir es nicht versäumen, Sie recht
herzlich einzuladen, für die Session 2016.

Veranstaltungstermine:
• Samstag, den 23. Januar 2016 um 20 Uhr
Abendveranstaltung Kleinwenden

• Samstag, den 30. Januar 2016 um 16 Uhr
Nachmittagsveranstaltung Saal „Am Anger“.

• Sonntag, den 31. Januar 2016 um 15 Uhr
Kinderkarneval Saal „Am Anger“

• Samstag, den 06. Februar 2016 um 20 Uhr 
Abendveranstaltung Saal „Am Anger“

• Montag, den 08. Februar 2016 um 19 Uhr
Rosenmontagsparty Saal „Am Anger“

Der Kartenvorverkauf beginnt am Sonntag, den
20.12.2012 um 15 Uhr in der Gaststätte „Am An-
ger“ Friedrichslohra und um 18 Uhr in der Gast-
stätte „Zum Kuckuck“ Kleinwenden. Der GKV Groß-
lohra wünscht eine besinnliche Adventzeit.
gez. Christian Bernd

TAXI - PETERTAXI - PETER
• Taxi und Mietwagen •

Telefon 03 63 38/4 20 20
Behinderten-/Rollstuhlfahrten
Dialyse-/Serienfahrten
Krankentransporte
Kleintransporte
Kurierfahrten
Flughafentransfer

Industriestraße 3
99752 Bleicherode
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Bei unserem 5. Traktorentreffen am Himmelfahrts-
wochenende wurden durch viele Helfer zahlrei-
che Kuchen verkauft. Alle Mitwirkenden waren
sich anschließend einig und wollten von den Ein-
nahmen unserem Ort mit den zahlreichen Kindern
etwas Gutes tun. Die Entscheidung fiel auf eine
Bank für den neu gestalteten Spielplatz im Orts-
teil Friedrichslohra.
Am 05.11.2015 war es soweit, die bestellte Bank

war da und konnte durch einige Vertreter von den
Treckerfreunden Großlohra e. V. an den Bürger-
meister Siegfried Schäfer übergeben werden.
Herr Schäfer bedankte sich herzlich und sich-

erte uns für weitere Traktorentreffen die mögliche
Unterstützung durch die Gemeinde zu.
Wir hoffen, dass viele „kleine“ und „große“ Gäste
des Spielplatzes diese Bank nutzen und Freude
daran haben.

Ein herzlicher Dank geht an Fam. Bank/Dietzel,
für die Bestellung und Anlieferung.
gez. S. Grabe, Treckerfreunde Großlohra e. V.

Mit Kuchen fing alles an …
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Dekorationen … hergestellt 
in liebevoller Handarbeit

Inh. Kora Boose • 99735 HAINRODE
Dorfstraße 33a • Telefon 03 63 34-5 98 49
E-Mail: De-Kora@t-online.de • www.De-Kora.de

De-Kora

Herz l i ch Wi l lkommen in 
me iner kle inen Baste lwe l t Inhaber: 

Gunnar Müller
Ziegelwiese 92
99735 Hainrode

Telefon:  036334/59455
Telefax:  036334/59456
Mobil:    0174/7795053
compuero@t-online.de

Compüro
Service

Computer-
Büro- &
Buchhaltungsservice

… am 29.11.2015

Nachdem der Hainröder Weihnachtsmarkt im letz-
ten Jahr viel positive Resonanz hervorrief, findet
er auch in diesem Jahr wieder im ehemaligen Kin-
derkurheim „Wöbelsburg“ statt.
Die Familie Krijnse-Locker wird gemeinsam mit

den Hainröder Vereinen für ein weihnachtliches
Ambiente sorgen und den Markt am 1. Advent

(29. November) um 15.00 Uhr eröffnen. 
Mit weihnachtlicher Musik und den Marktstän-

den der Vereine werden alle Besucher des Weih-
nachtsmarktes herzlich willkommen geheißen.
Sogar der Weihnachtsmann hat schon sein Kom-
men zugesagt, natürlich bringt er auch wieder klei-
ne Überraschungen mit.  Steffen Engel, Beigeordneter

Weihnachtsmarkt in Hainrode …
Aus der Gemeinde Hainrode

Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünschen:
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Einladung zur Senioren-
weihnachtsfeier

Unsere diesjährige Seniorenweihnachtsfeier fin-
det am Mittwoch, dem 16.12.2015 in der Gast-
stätte Teichtal statt. Beginn ist um 15:00 Uhr.
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich da-

zu eingeladen, ein paar gemütliche Stunden in vor-
weihnachtlicher Atmosphäre zu verbringen.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie,

sich bis zum 09.12.2015 zu dieser Veranstaltung
im Bürgermeisteramt (Tel. 53231) oder bei der Ver-
waltungsgemeinschaft (Frau Husung/Herr Hage-
meier, Tel. 58014) anzumelden.
gez. Steffen Engel, Beigeordneter

Weihnachtsfeier der Vereine
Die traditionelle Weihnachtsfeier der Hainröder
Vereine findet auch in diesem Jahr am letzten Frei-
tag vor Weihnachten, am 18.12. in der Schützen-
halle statt.
Beginn der Veranstaltung ist um 20:00 Uhr. Für

Unterhaltung sorgt das Duo „Mainly Voices“ aus
Heiligenstadt.
Die Mitglieder aller Hainröder Vereine sind herz-
lich eingeladen, gemeinsam ein paar gemütliche
Stunden zu verbringen und sich ein wenig von der
vorweihnachtlichen Hektik zu erholen.
gez. Steffen Engel, Beigeordneter

Weihnachtsmärchen
Zur Kinderweihnachtsfeier am 19.12.2015 in der
Schützenhalle laden die Landfrauen alle Kinder
mit ihren Familien und Freunden ein. Nach dem Kaf-
feetrinken gibt es die traditionelle Märchenauf-
führung, welches Märchen dargeboten wird, bleibt
wie immer bis zum Beginn der Vorstellung ein Ge-
heimnis. Die Landfrauen haben natürlich auch den
Weihnachtsmann informiert. Groß und Klein sind
herzlich willkommen. Beginn: 15.00 Uhr
gez. Steffen Engel, Beigeordneter
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Eine fröhliche Weihnachtszeit und
ein gutes Jahr 2016 wünschen:

Hainl. 25.11.2015, 80 S._Layout 1  20.11.15  12:51  Seite 33



&SCHMIEDE
BAUSCHLOSSEREI

SCHMIEDE
BAUSCHLOSSEREI

Bauschlosserei • Kunstschmiede • Hufschmiede
Leichter Stahlbau • Zaunbau

Tore, Türen, Gitter • Schlüsseldienst
Harald Göx
Schmiedemeister

99735 Großwerther-Nordhausen, Dorfstraße 16
Telefon und Fax 0 36 31/60 34 24

Metallbau Göx GbR

Erstmals wurde in diesem Jahr ein Kalender für
2016 mit historischen Ansichten der Gemeinde
Hainrode gestaltet. Nach einer Idee von Frau Ma-
rita Goldhahn wurden Motive von historischen
Postkarten ausgewählt. Bei der Umsetzung un-
terstützte Frau Nadine Jessulat. Im Kalender sind
neben den üblichen Feiertagen auch die bereits
feststehenden Hainröder Feiertage und Feste ent-
halten. Der Erlös dieser Aktion kommt der Sanie-
rung des Kirchendaches zu Gute.
Die Auflage ist limitiert, die Kalender können bei

den Familien M. Jessulat, E. Cassube und S. En-
gel zum Preis von 9,90 Euro erworben werden.
Also dann - Weihnachten ist nicht mehr fern - eine
tolle Geschenkidee. gez. Steffen Engel, Beigeordneter

Historischer Kalender Der Winter steht schon 
vor der Tür

Auch wenn es bei der momentanen Wetterlage
noch nicht den Anschein hat, der nächste Win-
ter steht vor der Tür. Und mit ihm halten natür-
lich auch wieder Schnee- und Eisglätte Einzug.
Aus diesem Grund möchten wir die Bürger noch-
mals an ihre Räum- und Streupflicht erinnern.
Die Beräumung der Straßen in der Ortslage er-

folgt auch in diesem Jahr in bewährter Kombi-
nation zwischen der TSI und dem Gemeindear-
beiter. Leider kam es hier in der Vergangenheit
immer wieder zu Problemen, da durch parkende
Autos einige Straßenabschnitte zugestellt waren.
Wir weisen nochmals darauf hin, dass die Fahr-

zeuge, besonders in Wintermonaten, auf den 
Grundstücken oder den ausgewiesenen Parkplät-
zen abzustellen sind, um so einen ordnungsge-
mäßen Winterdienst zu ermöglichen.
Die uns nun endgültig zugewiesene Verbindungs-

straße bis zur Kreisgrenze in Richtung Kleinbernd-
ten dagegen kann in den Wintermonaten nicht ge-
räumt werden. Einerseits lässt die finanzielle Si-
tuation der Gemeinde dies nicht zu, andererseits
hat die Stadt Sondershausen dieselbe Maßnah-
me zwischen der Kreisgrenze und der Ortslage
Kleinberndten beschlossen. Eine entsprechen-
de Beschilderung wird in den kommenden Ta-
gen vorgenommen. gez. Steffen Engel, Beigeordneter

20. Jahrgang Nr. 6Hainleite Journal
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Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2016.

Hainl. 25.11.2015, 80 S._Layout 1  20.11.15  12:51  Seite 34



&SCHMIEDESCHMIEDE
BAUSCHLOSSEREIBAUSCHLOSSEREI

SCHMIEDESCHMIEDE
BAUSCHLOSSEREIBAUSCHLOSSEREI

Bauschlosserei • Kunstschmiede • Hufschmiede
Leichter Stahlbau • Zaunbau

Tore, Türen, Gitter • Schlüsseldienst
Harald Göx
Schmiedemeister

99735 Großwerther-Nordhausen, Dorfstraße 16
Telefon und Fax 0 36 31/60 34 24

Metallbau Göx GbR

Viele Hainröder und Gäste haben sich am 27. Sep-
tember 2015 zum Kirchen-Brunch im Hainröder
Kirchgarten aufgemacht. Bei musikalischen Klän-
gen der Hainröder Blasmusikanten, leckerem Ku-
chen und Gegrilltem, ungarischem Kesselgulasch
und mit netten Gesprächen wurde ein geselliger
Vormittag verbracht. Die Kinder hatten viel Spaß

Geselliger Vormittag
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beim Basteln und Spielen. Für unsere Kirchendach-
sanierung waren die Spendendosen mit 336 Euro
gefüllt – hierfür vielen Dank.
Wir danken allen helfenden 
Händen und Gästen für
diesen tollen Tag.
gez. Kerstin Cassube, i. N. d. GKR

Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünschen:

Spedition und 
Containerservice

- Steffen Eckhardt -

• Container-Bereitstellung
• Anlieferung v. Kies, Sand und Schotter
• Ausführung von Baggerarbeiten
• Durchführung von Abrissarbeiten

99759 SOLLSTEDT • Rosenweg 5
Telefon 03 63 38/4 46 45 • Fax 4 46 62

www.eckhardt-transporte.de
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So viele waren unserer Einladung in die Kirche
und zum Martiniumzug gefolgt … es war rich-
tig toll. Die Hainröder Kinder hatten in der Kin-
derstunde ein tolles Schattenspiel eingeübt, mit
welchem sie die Kinderaugen zum Staunen brach-
ten. Pfarrer Halver erzählte uns vom Heiligen Mar-
tin, seinen Taten und dem Teilen. Anschließend

zogen wir gemeinsam durch den Ort und die La-
ternen, Fackeln und der Gesang der Kinder erhel-
lten die Straßen. Wieder in der Kirche angekom-
men, ließen wir uns Fettbrote, Würstchen und le-
ckere Getränke schmecken. Ein Dankeschön an
die Hainröder Feuerwehr für das Absichern des
Umzugs.       gez. Kerstin Cassube, im Namen des GKR

Martini in Hainrode

20. Jahrgang Nr. 6Hainleite Journal
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Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2016.
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Besuchen Sie uns im Internet:
www.vg-hainleite.de
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2015 - 20-jähriges Beratungsstellen-Jubiläum!
Feiern Sie mit & holen sich 1 Piccolo-Fläschchen Sekt ab!

Ich freue mich auf Ihre schriftliche Bewerbung zwecks Mitarbeit in Teilzeit oder freier Mitarbeit!

Beratungsstellenleiterin Marion Wohler
Barbarastraße 73, 99752 BLEICHERODE
Telefon: 036338/48943
Telefax: 036338/48956
E-Mail: marion.wohler@vlh.de
Internet: www.vlh.de/bst/9293

… ich wünsche allen Leserinnen und Lesern aus Nah und Fern 
ein schönes Weihnachtsfest 2015 und ein gutes Jahr 2016.

Weihnachtswünsche
Der Bürgermeister und der Gemeinderat der Ge-
meinde Hainrode bedanken sich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern für die gute Zusammen-
arbeit im vergangenen Jahr. 
Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weih-

nachtsfest sowie für das Jahr 2016 viel Glück und
Gesundheit.            gez. Steffen Engel, Beigeordneter

EINLADUNG
zum Bastelabend

Die Landfrauen Hainrode laden am Donnerstag,
den 26.11.2015 zu einem vorweihnachtlichen Bas-
telabend in die Schützenhalle ein. Alle Materia-
len werden bereitgestellt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19:00 Uhr, der Unkostenbeitrag beträgt
5,- Euro … Die Landfrauen freuen sich auf eine
rege Teilnahme.      gez. Steffen Engel, Beigeordneter
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Unser diesjähriges Schützenfest fand in der Zeit
vom 20.07. bis 26.07.2015 statt. Alle Bürger und
Gäste waren herzlich dazu eingeladen.
Musikalisch wurde der Vereinsabend von „Klaus

Schmidtgen“ umrahmt. Steffen Engel beglück-
wünschte die Vereine der Gemeinde, die während
der Schießsportwoche ihr Bestes gaben. Sie wur-
den alle mit einer Urkunde und Blumen geehrt. In

diesem Jahr waren es die Jäger aus Hainrode, die
sich den Wanderpokal erfolgreich erkämpften.
Am Samstag, den 25.07.2015 um 11:00 Uhr

erfolgte die Kranzniederlegung am Denkmal auf
dem Friedhof. Um 14:00 Uhr fand dann der Fest-
umzug mit befreundeten Schützenvereinen, Ver-
einen der Gemeinde und vielen Kinder und Mut-
tis aus der Gemeinde statt. Anschließend wurde

Vom Schützenverein 1991 Hainrode e. V.

20. Jahrgang Nr. 6Hainleite Journal
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Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünscht das:
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für das leibliche Wohl gesorgt. (Freibier, Kaffee,
Kuchen usw.) 
Alle waren auf die Proklamation der Könige ge-

spannt. Unser Vorsitzender Steffen Engel und Ditt-
mar Wattrodt nahmen die Auszeichnung der Ma-
jestäten von 2015 vor.

Schützenkönig: Andreas Keitel
1. Ritter: Patrick Kupfer
2. Ritter: Wolfgang Groschopp
1. Prinzessin: Sabine Bergmann
2. Prinzessin: Irene Beyer
Jugendkönigin: Anne-Katrin Wenkel
2. Platz: Angelique Jessulat

Nach 18:00 Uhr ging es mit der Siegerehrung der
Schießsportwoche (Preise und Pokale) weiter. Ein
Höhepunkt des Schützenfestes war um 20:00
Uhr der Schützenball mit der „Musik-Box“ aus Nord-
hausen. Nach 21:00 Uhr wurde der Dorfkönig
bekannt gegeben. In diesem Jahr hatte Uwe Ba-
der die höchste Ringzahl erreicht.
Am Sonntag, nach dem Frühschoppen ließen

wir unser Schützenfest ausklingen. Ein Danke-
schön geht an alle Sponsoren und Helfer, die uns
vor, während und nach dem Fest fleißig gehol-
fen und tatkräftig unterstützt haben.
Am 17.10.2015 führte der Schützenverein die

Wahl des neuen Vorstandes durch. In seinem Re-
chenschaftsbericht dankte der Vorsitzende Stef-
fen Engel allen Mitgliedern für die geleistete Ar-
beit im Verein. Denn große Schwierigkeiten berei-
tete der Neuanschluss an das zentrale Abwas-
sernetz, da dieses sehr aufwendig und teuer war.
Weiterhin wurden die gefährlichen Pappeln gefällt
und ein neuer Drahtzaun gezogen.
Hiermit möchten wir allen Dank sagen, die uns

bei diesen Aktionen geholfen haben.
Der Schützenverein 1991 Hainrode e. V. wünscht

allen Schützenmitgliedern sowie allen Bürgerin-
nen und Bürgern unserer Gemeinde eine besinn-
lich Adventszeit, frohe Weihnachten und ein glück-
liches und gesundes Neues Jahr.

gez. Irene Beyer im Namen des Vorstandes
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Natur- und 
Steinmetzbetrieb 
Reimann

99759 SOLLSTEDT
Tel. 03 63 38/6 38 30

Eine angenehme Weihnachtszeit
und ein gutes Jahr 2016 wünschen:
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Weihnachtsgrüße
Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende. Da die schö-
ne Adventszeit bald beginnt, möchten wir alle, die
sich für unsere Dorfgeschichte interessieren, am
27.11.2015, um 15.00 Uhr zu einem Kaffeekränz-
chen „bei Lutz und Doris“ einladen. Gemeinsam
können wir dann über schöne Momente aus ver-
gangenen Jahren plaudern. Es gibt auch wieder
einen zuverlässigen Fahrdienst.
Der Heimat und Museumsverein Hainrode wünscht

ein besinnliches Weihnachtsfest, Gesundheit und
ein gutes Jahr 2016.

Vorstand HMV Hainrode
www.heimatverein-hainrode.de

Herzlichen Dank
Fast 20 Jahre war Sportfreundin Rita Kühn Übungs-
leiterin unserer Gymnastikgruppe. In all den Jah-
ren hat sie sich mit viel Engagement und fachli-
chem Können auf die wöchentlichen Übungsstun-
den vorbereitet. Selten fiel eine Übungsstunde aus.
Aber nicht nur die sportliche Betätigung hat uns
einander näher gebracht, wir haben gemeinsam ge-
feiert, sind gewandert und waren in der Gemein-
de gesellschaftlich aktiv.
Aber wie es so ist, der Zahn der Zeit hat auch

bei uns mehr oder weniger „genagt“. Einige Sport-
freundinnen können im Moment gar nicht an den
Übungsstunden teilnehmen, andere sind körper-
lich eingeschränkt und von einigen mussten wir
leider schon Abschied nehmen.
Mit dem Jahresende beendet Rita Kühn ihre

Tätigkeit als Übungsleiterin. Wir sind alle traurig
und werden die Mittwochvormittage vermissen.
Rita, vielen Dank für alles. Wir wünschen dir alles
erdenklich Gute, viel Gesundheit und noch viele
schöne Jahre mit deinem Mann.
Bedanken möchten wir uns auch für die Unter-

stützung durch die Gemeindeverwaltung, den
Sportverein und den Schützenverein, der uns für
längere Zeit das Vereinshaus zur Verfügung ge-
stellt hat. Danke auch den Ehemännern unserer
Sportfreundinnen, die durch ihre „Fahrdienste“
viele Ausflüge möglich gemacht haben.
gez. Monika Engel, im Namen der Hainröder Gymnastikgruppe

Aus der Gemeinde Hainrode
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Winterdienst – der nächste
Winter kommt bestimmt

Im Hinblick auf die bevorstehenden Wintermona-
te mit Eis- und Schneeglätte möchten wir die Bür-
gerinnen und Bürger unserer Gemeinde an ihre
Räum- und Streupflicht, besonders auf den Geh-
wegen, erinnern. Ich weise darauf hin, dass es
sich beim Jahr 2015 um ein Jahr mit ungera-
der Endziffer handelt u. somit nach § 8 Abs. 1
S. 3 und 4 der Satzung über die Straßenreini-
gung der Gemeinde Kleinfurra bei Straßen mit
einseitigem Gehweg (z. B. Dorfgasse, Kirch-
gasse, Schulstraße) die Eigentümer oder Be-
sitzer der auf der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite befindlichen Grundstücke zum Win-
terdienst auf diesem Gehweg verpflichtet sind.
Die Gemeindearbeiter sind bei Schnee- und

Eisglätte bemüht, mit der vorhandenen Technik
die Straße befahrbar zu halten. Leider ist dies in
manchen engen Straßen kaum möglich, da sie
von parkenden Autos zugestellt werden.
Ich möchte auch in diesem Jahr noch darauf hin-

weisen, dass die Autos in den Wintermonaten auf
den Grundstücken abzustellen sind, da sonst in
besonders schmalen Straßen wie zum Beispiel
Klappenfeld, Schellenberg oder Siedlung, kein
Winterdienst durchgeführt wird und hoffe auf Ihr
Verständnis.             gez. Koschorreck, Bürgermeister
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Eine fröhliche Weihnachtszeit
und ein erfolgreiches Jahr 2016

wünschen Ihnen:

GGÄÄRRTTNNEERREEII   
GGÜÜNNTTHHEERR
…und schon blüht er

Festtagswünsche
Der Bürgermeister und der Gemeinderat der Ge-
meinde Kleinfurra wünschen allen Bürgerinnen
und Bürgern ein gesegnetes Weihnachtsfest, viel
Glück und Gesundheit im Jahr 2016 sowie den
Gewerbetreibenden 
ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr.

Ihr Bürgermeister 
Benno Koschorreck

Turmfeld 67
99735 HAIN
Telefon 03 63 34/5 34 10
Inhaber: Gärtnermeister Steffen Günther
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Rohbau … Putz … Estrich … Aussenfassade
Tischlerarbeiten … Trockenausbau 
Naturstein- und Fliesenverlegung 

Garagen und Carports … Reparaturarbeiten
Beratung kostenlos  … Baubetreuung

BBAAUUUUNNTTEERRNNEEHHMMEENN
WWIILLFFRRIIEEDD KKEEII LL

- Ihr Fachmann im Maurerhandwerk -

99735 KLEINFURRA • Dorfgasse 16
Tel. 03 63 34/5 08 61 • Fax 03 63 34/5 08 60

Funk 0171/93 80 868

Die letzte Zeit war ziemlich aufregend, in dem letz-
ten viertel Jahr haben wir wieder einiges erlebt.
Ihre ersten Schwimmversuche haben unsere gro-
ßen Piraten schon SUPER gemeistert. Sie war-
ten jeden Mittwoch gespannt auf Taxi Husung,
um damit in die Schwimmhalle nach Sollstedt zu
fahren. Mit großen Fortschritten geht es danach
wieder zurück an Bord ihres Schiffes, wo sie allen
von ihren Schwimmerlebnissen berichten.
Auch in diesem Jahr besuchten wir die Kirchen-

frauen. Pünktlich zu Erntedank haben wir im Pfarr-
haus Kleinfurra einen schönen Vormittag, bei Tee
und Plätzchen, verbracht. Es gab auch wieder ein
tolles Programm für unsere Piraten, dafür wollen
wir uns noch einmal bei den Kirchenfrauen be-
danken. DANKE!!!
Am 29.10 feierten wir eine schaurige Halloween-

party. Mit einem gemeinsamen Frühstück star-
teten wir in den Tag. Alle Piraten waren gruselig
verkleidet. Gemeinsam spukten wir durch das Haus,

Ein letztes Mal in diesem Jahr, berichten die 
Piraten von Bord ihres Schiffes …

Aus der Gemeinde Kleinfurra

20. Jahrgang Nr. 6Hainleite Journal
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Generalagentur
Sven Czerwinski

Hesseröder Str. 14, 99734 Nordhausen
Telefon 03631/478003

www.sven.czerwinski.ergo.de

Ich wünsche allen ein frohes
Weihnachtsfest und einen
guten Start ins Jahr 2016.

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 6

43

Aus der Gemeinde Kleinfurra

spielten schaurige Gespensterspiele und lasen
gruselige Geschichten.
Am 5.11. bastelten wir mit den Eltern, die La-

ternen für den Martinsumzug. Am 18.11. sind die
großen Piraten nach Sondershausen in das Haus
der Kunst gefahren, um sich das Märchen „Der
gestiefelte Kater“ anzugucken.
Natürlich haben wir im Herbst auch noch viele

andere Dinge erlebt. Fleißig haben wir das Laub
unserer großen Eiche weg gehakt, haben Apfel-
kuchen gebacken, einen Kürbis geschnitzt und
das tolle Herbstwetter genossen.
Vom 21.12.2015 bis 1.1.2016 verlassen die

Wipperpiraten ihr Schiff um mit ihrer Familie ein
paar schöne Tage zu verbringen. Wir wünschen
unseren Piraten und ihren Familien ein besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in
das Jahr 2016.
AHOI bis nächstes Jahr sagen die Wipperpira-

ten sowie das gesamte Erzieherteam.

Termine für November/Dezember 2015:
• Oma-Opa Nachmittage der kleinen und gro-
ßen Gruppe in der Kita

• 07.12. Nikolaus
• 13.12. 15.00 Uhr, Rentnerweihnachtsfeier 

Gaststätte Rüxleben
• 17.12. Weihnachtsmann
gez. Jenniffer Hase i. N. der Erzieher der Kita Wipperpiraten

mobil 01 76-24 60 36 55

Bauservice 

ScHiRmeR
• Innenausbau 

• Fliesenarbeiten

• Akustikbau • Natursteinarbeiten

Fröhliche Weihnachten wünscht
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Aus der Gemeinde Kleinfurra
Seniorenweihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier für die Rentner und Vorru-
heständler der Gemeinde Kleinfurra findet in die-
sem Jahr am 13. Dezember 2015wie alljährlich
in der Gaststätte Rüxleben ab 15:00 Uhr statt.
Die Kinder der Kindertagesstätte sowie die Chor-
gemeinschaft Kleinfurra-Rüxleben sorgen für die
kulturelle Umrahmung. Alle Senioren sind zu die-
ser Veranstaltung recht herzlich eingeladen.
Für die Senioren aus dem Ortsteil Hain wird wie

jedes Jahr ein Fahrdienst eingerichtet. Wir möch-
ten die Rentner, die den Service in Anspruch neh-
men möchten, bitten, sich bis zum 07.12.2015
bei der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“, Frau
Kulbe, zu melden (Telefon: 036334/58021).
gez. Koschorreck, Bürgermeister

Weihnachtsmarkt in Rüxleben

Traditionell findet auch in diesem Jahr auf der Frei-
fläche vor der Gaststätte Rüxleben wieder ein Weih-
nachtsmarkt statt. Am Samstag, dem 28. No-
vember 2015, laden der Wirt und die Wirtin der
Gaststätte Rüxleben ab 15:00 Uhr die Einwoh-
ner der Gemeinde Kleinfurra und der Ortsteile recht
herzlich ein, sich auf die Vorweihnachtszeit ein-
zustimmen. Die Chorgemeinschaft Kleinfurra-Rüx-
leben wird musikalisch dazu beitragen und die
kleinen Besucher wird der Weihnachtsmann über-
raschen. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt!

Ihre Familie Bochert
Gaststätte Rüxleben

101 Jahre Kleinfurrsche Kirmes

Es ist schön zu lesen, wie in vielen Orten die Zu-
sammenarbeit mit den Vereinen und den einhei-
mischen Lokalitäten von statten geht. Dieses hät-
ten wir uns in diesem Jahr auch gewünscht.
Trotz allem möchten wir uns bei den Einwohnern

und Sponsoren von Kleinfurra und Umgebung
herzlich bedanken, die uns bei der diesjährigen
Kirmes nicht im Stich gelassen haben und die Tü-
ren für uns geöffnet hatten.
gez. Dominik Möpert, im Namen des Vorstandes des Kirmes-
vereins von Kleinfurra

Weihnachtswünsche des
„Hainer SV“

Der Vorstand des Hainer SV wünscht allen Mit-
gliedern mit ihren Partnern sowie allen verbliebe-
nen Freunden des Vereins eine schöne Advents-
zeit, besinnliche Weihnachtsfeiertage sowie ei-
nen guten Rutsch und ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2016.
Vielen Dank an Steffen Günther für den schönen

Blumenschmuck am Sportlerheim sowie der Ge-
meindeverwaltung für jegliche Unterstützung des
Vereins.                     gez. Bösenberg i. A. der Leitung

P.S.: Nach dem bedauerlichen Aus der „Alte Her-
renmannschaft“ plant der Verein eine „Freizeit-
mannschaft Hain“ sowie eine Trainingsgruppe.

Fröhliche Weihnachten wünschen:
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Gute Laune und, falls noch vorhanden, ein alter
Weihnachtsbaum sind mitzubringen. Für Essen
und Trinken ist natürlich gesorgt.

Der SV Kleinfurra wünscht allen Mitgliedern, Spon-
soren und Anhängern frohe Festtage und einen
guten Start in das Jahr 2016. 

gez. T. Hellmund, SV Kleinfurra

05.12.2015: Weihnachtsfeier der Fußballer
Nach dem letzten Heimspiel gegen Heringen las-
sen wir es noch mal richtig krachen. 
Beginn 18:00 Uhr
Mit guten Ergebnissen konnte sich der SV Klein-
furra im oberen Tabellendrittel festsetzen.

27.12.2015: Preisskat im Sportlerheim des
SV Kleinfurra • Beginn 14:00 Uhr

09.01.2016: Knutfest auf dem Sportplatz
Kleinfurra • Beginn ist 18:00 Uhr

Termine des SV Kleinfurra
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Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünscht:
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Einladung zur 
Seniorenweihnachtsfeier
Das Jahr 2015 neigt sich langsam dem Ende.
Ich möchte im Namen des Gemeinderates der
Gemeinde Nohra alle Senioren zu unserer dies-
jährigen Weihnachtsfeier recht herzlich einladen.
Die Weihnachtsfeier findet am Mittwoch, dem
09. Dezember 2015 ab 14.30 Uhr in der Fest-
halle auf dem Sportplatz in Nohra statt. Ich wür-
de mich sehr freuen, Sie an diesem Tag begrü-
ßen zu können.

Busabfahrtzeiten:
• Wollersleben: ab 13.50 Uhr
• Hünstein: ab 13.55 Uhr
• Mörbach: ab 14.10 Uhr
• Kinderode: ab 14.20 Uhr

gez. Uwe Wenkel, Bürgermeister

Termin zur Schulanmeldung
Liebe Eltern, am 14.12.2015 in der Zeit von 8.00
bis 17.00 Uhr findet die Schulanmeldung im
Sekretariat der Grundschule Nohra statt.
Anzumelden sind alle Kinder, die im Zeitraum

01.08.2009 bis 31.07.2010 geboren sind. Eltern,
die es wünschen, können ihr Kind auch anmel-
den, welches vom 01.08.2010 bis 31.12.2010
geboren wurde.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburts-

urkunde Ihres Kindes und eventuelle Gutachten
oder ärztliche Bescheinigungen mit.
Kinder, die im Schuljahr 2015/2016 zurückge-

stellt wurden, müssen erneut angemeldet wer-
den.                                 gez. Matthey, Schulleiterin
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Ein fröhliches Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr wünscht

Ihnen das Team Aqua-Planing.

Weihnachts- 
und Neujahrswünsche

Wünsche zum Neuen Jahr
Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit.
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid.
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass.
Ein bisschen mehr Wahrheit – das wäre was.
Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh.
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du.
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut
und Kraft zum Handeln – das wäre gut.
(Peter Rosegger 1843-1918)

Im Namen des Gemeinderates der Gemeinde
Nohra möchte ich mich bei allen Einwohnern und
Vereinen der Gemeinde Nohra für die gute Zu-
sammenarbeit und Unterstützung bedanken. 
Ich wünsche allen frohe und besinnliche Weih-

nachtsfeiertage und einen guten Rutsch in das
Jahr 2016.

Uwe Wenkel, Bürgermeister
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Wie schon in den vergangenen Jahren fanden sich
fleißige Frauen im Gemeindehaus ein, um Päck-

chen für Kinder in Bulgarien, Georgien, Molda-
wien, Polen, Rumänien, Weißrussland, Slowakei
und in der Mongolei zu packen.
In die liebevoll beklebten Schuhkartons kamen

Spielzeug, Plüschtiere, Kleidung, Schulsachen,
Hygieneartikel und natürlich auch Süßigkeiten
sowie ein gebastelter Gruß. Um die Kartons zu
füllen, wurde in den letzten Wochen so Einiges ge-
kauft und gesammelt.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die mit

Sach- und Geldspenden dazu beigetragen ha-
ben, dass am Heiligen Abend viele Kinderaugen
strahlen können.
gez. Franzke, im Auftrag der Frauen des Mütterkreises Nohra

Weihnachten im Schuhkarton 
Aus der Gemeinde Nohra
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Aus der Gemeinde Nohra

Ein fröhliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch in gemütlicher

Runde wünschen Ihnen:

Geburtstagsgrüße
Die Mitglieder und der Vorstand des SV „Friesen“
1893 Nohra e. V. gratulieren nachträglich unse-
rem Mitglied Magrit Roth zum 73. Geburtstag.
Herzlichen Glückwunsch!
gez. M. Höhne, SV „Friesen“ Nohra

Festtagswünsche
Das Sportjahr 2015 neigt sich dem Ende zu. Es
ist an der Zeit, inne zu halten und den Mitgliedern
und Helfern sowie der Gemeinde und allen Spon-
soren für die finanzielle und tatkräftige Unterstüt-
zung zu danken. Ohne ihre Hilfe und die unzäh-
ligen freiwilligen Stunden einiger aktiver und ehren-
amtlicher Mitglieder wäre die Durchführung der
sportlichen und kulturellen Höhepunkte in Nohra
nicht möglich.
Der Vorstand des SV „Friesen“ 1893 Nohra e. V.

wünscht allen Sponsoren, Mitgliedern und frei-
willigen Helfern ein besinnliches Weihnachtsfest
im Kreise Ihrer Familien sowie ein gesundes er-
folgreiches Jahr 2016.
gez. Jörg John, Vorsitzender des SV „Friesen“ Nohra

Vorschau Wipper-Cup 2016
Für die Planung der Sportfeste in unserer Region
möchte der SV „Friesen“ 1893 Nohra e. V. den
voraussichtlichen Termin für den Wipper-Cup 2015
bekannt geben: 13. Juni bis 19. Juni 2016.
gez. Jörg John, Vorstand SV „Friesen“ Nohra
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Sie stehen bei uns im Mittelpunkt
Relaxen und Sonne tanken 
in unserer neuen 
ERGOLINE-Sonnenbank.
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Vom 23. bis 25. Oktober wurde in Nohra Kirmes
gefeiert. Um an die Wurzeln der Kirmesfeierlich-
keiten als Kirchweihfest zu erinnern, wurde zu Be-
ginn des Kirmeswochenendes am Freitag gemein-
sam mit der Kirmesgesellschaft in der St.-Johan-
nes-Kirche Nohra ein Gottesdienst mit dem Su-
perintendenten gefeiert. Mit Gitarrenklängen und
modernen Liedern konnte er auch die zahlreichen
Kinder in seinen Bann ziehen.
Anschließend zogen die Kirmesgesellschaft und

die Kinder mit Fackeln und Laternen durchs Dorf.
gez. R. Stamm, G. Franzke

Kirmesbeginn in Nohra 
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Kosmetik•Spezialbehandlungen•Fußpflege

Ich wünsche allen ein fröhliches
Weihnachtsfest und ein gutes 2016.
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99735 Nohra • Sondershäuser Str. 112
Telefon & Telefax (03 63 34) 5 38 56
E-Mail: bestellshop.wenkel@live.de
Montag/Freitag 9.00-12.00 Uhr
Dienstag/Donnerstag 9-12 und 15-17.30 Uhr
Mittwoch und Samstag ist geschlossen

BESTELLSHOP

Wenkel
BESTELL-ANNAHME
• von OTTO, Klingel, bonprix und anderen …

DHL-PAKETSHOP
• Annahme von Retouren, Paketen, Päckchen …
• Verkauf von Paket-, Brief- und Einschreibemarken

TRAVELNET
• Reisebuchung und Beratung im Shop oder unter: 
http://travelnet-online.de/reisen/Edgar.Wenkel

GESCHENKARTIKEL und AVON-KOSMETIK

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 6
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Am 29.11.2015 findet der diesjährige Weihnachts-
markt in und um die Festhalle auf dem Sportplatz
in Nohra statt. Wir wollen mit dem Benefizkon-
zert des Zupforchesters Obergebra in den Nach-
mittag starten. Der Eintritt ist frei, um eine Spende
für die Sanierung des Kirchendaches von St. Jo-
hannis in Nohra wird gebeten.
Danach stehen für die Gäste Kaffee und Ku-

chen, Fischspezialitäten, alkoholfreie und alkoho-
lische Getränke und andere Köstlichkeiten bereit.
Für die kleinen Besucher wird in einem separa-

ten geschmückten Raum eine Geschichte pas-
send zur Weihnachtszeit erzählt.
Der Weihnachtsmann höchstselbst wird eben-

falls erscheinen. Fleißige Helfer werden der Halle
und der Freifläche davor weihnachtliches Flair ge-
ben und freuen sich über zahlreiche Gäste.
gez. Emmelmann

Weihnachtsmarkt wartet auf Besucher

Frohes Weihnachtsfest und ein gutes 2016 wünscht allen Lesern der
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Die Kirmes-Burschen aus Wollersleben bedan-
ken sich für die großeTeilnahme bei der diesjäh-
rigen Kirmes!
Ein großes Dankeschön auch an den WCC,

die Freiwillige Feuerwehr Wollersleben, Eberhard

Links, Susanne Müller und das Team von Muth
& Hoffmann für die tatkräftige Unterstützung hin-
ter der Theke. 
Bis nächstes Jahr. Unsere Kirmes!

gez. Christian Rehberg

Wollersleber Kirmes 

Ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2015 wünscht:
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Wollersleber Carneval Club
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www.vg-hainleite.de

24.01./15:00 Uhr Kinderfasching im Dorfge-
meinschaftshaus Wol-
kramshausen

30.01./14:30 Uhr Nachmittagsveranstaltung
mit Kaffee und Kuchen im 
Dorfgemeinschaftshaus 
Wolkramshausen (Pro-
grammbeginn: 15:30 Uhr)

31.01./15:00 Uhr Kinderfasching im Dorf-
gemeinschaftshaus Wol-
lersleben 

06.02./20:11 Uhr Abendveranstaltung im 
Dorfgemeinschaftshaus 
Wernrode

Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit, ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2016 und sehen uns dann hoffent-
lich bald beim WCC.
Wir freuen uns auf euch und grüßen bis dahin

mit: Wollersleben „HELAU“!
gez. Michael Rehberg, Präsident des WCC

Alle Mitglieder des WCC fiebern bereits jetzt
der neuen Session des WCC entgegen und sind
schon seit einigen Wochen mit den Vorbereitun-
gen beschäftigt.
Wir bedanken uns auf diesem Wege nochmals
ganz herzlich bei allen Sponsoren und Helfern,
ohne die unsere Veranstaltungen nicht möglich
wären und natürlich bei allen Mitgliedern, Kindern
und Eltern, die mit viel Engagement zu den ge-
lungenen Veranstaltungen beitragen.
Alle Karnevalsfreunde möchten wir zu unseren

Veranstaltungen einladen, um mit uns ein paar ver-
gnügliche Stunden zu verbringen.

15.01./21:00 Uhr Faschings-House-Party
in der Festhalle Nohra

16.01./14:30 Uhr Nachmittagsveranstaltung
mit Kaffee und Kuchen in der
Festhalle Nohra (Programm-
beginn: 15:30 Uhr)

23.01./20:11 Uhr Abendveranstaltung im 
Dorfgemeinschaftshaus 
Wolkramshausen
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Beschluss-Nr. 43-8/2015
Genehmigung der Niederschrift der 7. Sitzung
des Gemeinderates Wipperdorf vom 23.07.2015

Beschluss-Nr. 44-8/2015 
Öffentliche Auslegung: Planverfahren zur Aufstel-
lung der 2. Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Gemeinde Wipperdorf

Beschluss-Nr. 45-8/2015 
Öffentliche Auslegung: Planverfahren zur Aufhe-
bung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „Im
Karn“ (Wipperdorf Ost) der Gemeinde Wipper-
dorf 

Beschluss-Nr. 46-8/2015 
Öffentliche Auslegung: Planverfahren zur Aufhe-
bung des Bebauungsplanes Mischgebiet/Allge-
meines Wohngebiet „Vor dem Böge“ einschl. sei-
ner 1. Änderung der Gemeinde Wipperdorf

Beschluss-Nr. 47-8/2015 
Öffentliche Auslegung. Planverfahren zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Wohngebiet „Schern“
der Gemeinde Wipperdorf

Beschluss-Nr. 48-8/2015 
Erteilung des Einvernehmens zum Genehmigungs-
antrag nach § 4 BImSchG für die Errichtung und
den Betrieb von drei Windenergieanlagen der Fa.
eno energy GmbH in Dresden

Beschluss-Nr. 49-8/2015 
Abschluss des Honorarvertrages mit dem IB Stock-
leben GmbH in Northeim für die Planung und Bau-
leitung der Maßnahme „Gehwegbau Straße der
Einheit“ Gemarkung Mitteldorf im Jahr 2016
gez. Leßner, Bürgermeister

Beschlüsse der 
8. Gemeinderatssitzung

vom 18.09.2015

Aus der Gemeinde Wipperdorf
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Fröhliche Weihnachten wünscht

Zufahrtsstraße am 
Laugenstapelbecken

Nach abgeschlossener Sanierung der Straße am
Laugenstapelbecken bedankte sich die Lausit-
zer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungs
GmbH (LMBV) in Sondershausen, die Eigentü-
mer der Straße ist, in einem Schreiben an die Ge-
meinde für das Verständnis während der Bau-
phase.
Dieses Dankeschön möchten wir an alle Benut-

zer und Anlieger der Straße weitergeben.
Die Maßnahme war zur Ertüchtigung der betrieb-

lichen Belange im Rahmen der Salzlaststeuerung
und der Bewirtschaftung des Laugenbeckens er-
forderlich.
In diesem Zusammenhang weist die LMBV mbH

darauf hin, dass die Benutzung der Straße durch
Dritte grundsätzlich auf eigene Gefahr erfolgt und
durch sie keine Haftung übernommen wird. Wäh-
rend der Winterperiode führt die LMBV mbH nur
für ihre eigenen betrieblichen Zwecke auf der Stra-
ße witterungsbedinge Räum- und Streuarbeiten
durch.
Sie bittet darum, dass Verunreinigungen und

Schäden durch den Verursacher bei den Mitar-
beitern vor Ort (werktags von 07:00 bis 18:00 Uhr)
anzuzeigen bzw. unverzüglich zu beseitigen sind
sowie die Straße pfleglich zu benutzen.
gez. Böhm, Angestellte
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Was Kinder so sagen …
… Letztes Jahr machten wir eine Kreuzfahrt auf
der Donau. Den ganzen Fluss entlang beglei-
tete uns das Ufer, erst im Schwarzen Meer ver-
ließ es uns und ging seine eigenen Wege. 

… Wenn ich die Schule hinter mir habe, werde
ich Entwicklungshelferin. Ich fahre dann zu den
Frauen in Afrika und lerne, wie sie Kinder pfle-
gen und kochen.

… Honig ist so schön weich, weil Bienen keine
Zähne haben!

… „Sie sind zu Besuch hier?“ erkundigt sich der
Frisör beim unbekannten Kunden. „Nein, zum
Haareschneiden.“

mJB

Trockenbau
Einbau von genormten Baufertigteilen
Fliesen-, Platten- u. Mosaiklegearbeiten
Innen- und Außenputz
Reparaturarbeiten

99735 WERNRODE • Hauptstraße 10a
Tel. 03 63 34/5 08 73 • Mobil 01 51/12 71 76 45

Matthias Junge
Baudienstleistungen
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• Osteopathie
• Krankengymnastik
• Massagen
• Manuelle Therapie
• Elektrotherapie
• Eisanwendungen
• Hausbesuche

Staatlich geprüfter Physiotherapeut

99752 Wipperdorf • Straße der Einheit 76
TeIefon (03 63 38) 59 99 80

Montag bis Donnerstag 07.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 07.00 - 18.00 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung

• Naturmoorpackungen
• Fußreflexzonenmassage
• Manuelle Lymph-

drainage
• Rückenschule
• Autogenes Training
• Nordic Walking

UNSERE LEISTUNGEN:

Für alle Kassen zugelassen.

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2016 wünscht das Team Ruppert.

Seniorenweihnachtsfeier
Unsere diesjährige Seniorenweihnachtsfeier fin-
det am 03.12.2015 um 14.30 Uhr in der Aula der
Grundschule Wipperdorf statt. Ich lade alle Se-
niorinnen und Senioren von Wipperdorf herzlich
ein und freue mich darauf, mit Ihnen einige ge-
mütliche Stunden in vorweihnachtlicher Stimmung
verbringen zu können.
gez. Leßner, Bürgermeister

Adventssingen
Zum Adventssingen lädt die Chorgemeinschaft
Wippertal am 29.11.2015 um 17.00 Uhr in die
Kirche in Wipperdorf-Pustleben ein.
gez. R. Decker, Vorsitzender MGV „Hoffnung“

Herzliche Weihnachts- 
und Neujahrsgrüße

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche
ich, auch im Namen des Gemeinderates,
ein gesegnetes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie für das 
Jahr 2016 Gesundheit 
und Wohlergehen.

J. Leßner, Bürgermeister

Ein gesundes Weihnachtsfest
und einen guten Start in 
das neue Jahr wünscht …
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Am 05.12.2015 ab 15.00 Uhr findet der Weih-
nachtsmarkt auf dem Gelände des tegut-Einkaufs-
marktes statt. Vereine und Gewerbetreibende
möchten Sie auf das bevorstehende Weihnachts-
fest einstimmen und mit leckeren Grillspezialitä-
ten, Stollen, Kaffee, Glühwein, Punsch und Grog
verwöhnen.

15.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes 
durch den Bürgermeister und Dar-
bietungen unserer „Kleinen Wip-
perspatzen“ … Anschneiden des 
Riesenstollens

16.00 Uhr Puppentheater und Märchenvor-
führungen für unsere Kleinsten

17.00 Uhr Warten auf den Weihnachtsmann
18.00 Uhr Weihnachtliche Trompetenklänge

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
gez. Böhm, im Auftrag der Vereine, 

Gewerbetreibende und Gemeinde Wipperdorf Nicht nur unsere „Kleinen“ begeistert Ronny Ecke-
brecht ganz bestimmt wieder mit seiner Renn-
autobahn. An den Verkaufsständen findet man
sicher ein passendes Weihnachtsgeschenk.

Einladung zum Weihnachtsmarkt

Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünschen:
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Rassegeflügelzucht-
Ausstellung

Am 19. und 20.12.2015 führt der Rassegeflü-
gelzuchtverein „Wippertal und Umgebung e. V.“
Wipperdorf seine Rassegeflügelzuchtausstellung
mit der Kreisschau im Vereinshaus - Kehmsted-
ter Weg 11 - durch.
Der Verein kann in diesem Jahr auf eine 60-jäh-

rige Vereinstätigkeit zurückblicken. Alle Zucht-
freunde und interessierten Bürger sind herzlich
eingeladen.                 gez. Köhn, Vorsitzender RGZV

Neujahrsempfang
Zum Neujahrsempfang lädt der Bürgermeister am
Donnerstag, dem 07.01.2016 um 18:00 Uhr
Vereine, Organisationen und Bürger in das FFw-
Gerätehaus ein.                                 gez. Böhm
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Dorfmeisterschaften 

des Tischtennisverein 49
Wipperdorf e. V.

Am 11. und 12.12.2015 finden die Dorfmeister-
schaften des TT 49 Wipperdorf e. V. in der Turn-
halle der Grundschule Wipperdorf statt, zu denen
wir alle Sportbegeisterten recht herzlich einladen.
Wir würden uns freuen, viele Gäste zu unseren

Turnieren begrüßen zu können.
Unseren Mitgliedern und Sponsoren danken

wir für die geleistete Arbeit und Unterstützung im
vergangenen Jahr. Wir wünschen ein frohes Weih-
nachtsfest sowie für das Jahr 2016 alles Gute.
gez. Schönstedt, Vorsitzender TT 49 Wipperdorf e. V.
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Zu den nachstehenden Veranstaltungen unserer
36. Kampagne laden wir unser treues Publikum
recht herzlich ein. Alle Veranstaltungen finden in
der Aula der Grundschule Wipperdorf statt:

09.01.2016 14:00 bis 18:00 Uhr Karten-
vorverkauf und Kostümverkauf 
im Gemeindeamt - Vereinsraum
des WCC -

16.01.2016 19:30 Uhr Prinzenproklamation
17.01.2016 14:30 Uhr Seniorenveranstal-

tung mit Kaffee und Kuchen
22.01.2016 19:00 Uhr Weiberfastnacht
30.01.2016 19:30 Uhr 2. Abendveranstal-

tung
31.01.2016 14.30 Uhr Kinderkarneval
06.02.2016 19.30 Uhr 3. Abendveranstal-

tung

Kartenvorbestelllung: Heike Nicodemus
Telefon 036338-6 31 17

Achtung, die nächste Mitgliederversammlung
des WCC findet am 01.12.2015 um 19:30 Uhr
im Gemeindeamt Wipperdorf - Versammlungs-
raum - statt.
gez. S. Böhm, i. A. d. Vorstandes des WCC 

Wipperdorfer Carneval-Club 
Aus der Gemeinde Wipperdorf
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Margit Schröter • Freiheitsstraße 42
99752 WIPPERDORF • Tel. 03 63 38/4 07 76

Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und So. n. V.

MMaarrggii ttss  SScchhöönnhheeii ttssss ttuuddiioo

Ein fröhliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues 
Jahr wünscht Ihnen …

Es erwartet Sie eine Weihnachtspräsentation
mit hochwertigen Pflegeprodukten

für Sie und Ihn. 
Sie können auch einen Gutschein für 

meine Leistungen verschenken!
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• Bauwerksabdichtung
• Trockenausbau
• Fenster und Türen
• Stahlzargen
• Wand- und Deckenverkleidung
• Renovierungen
Inh. Andreas Fischer Tel. 03 63 38/4 57 73
Ammermühlenstr. 7 Fax 03 63 38/4 57 74
99752 WIPPERDORF Mobil 01 71/5 18 14 20

Bauwerk-Service
Fischer

BauweRk-SeRvice

FiScHeR

NÄHSTUBE
Susanne Bösenberg

Halle-Kasseler-Str. 13
99752 WIPPERDORF
Tel. 03 63 38/4 15 57

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag und Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Der goldene Herbst geht seinem Ende entgegen
und nach einem wechselhaften Oktober, hat uns
der November bisher verwöhnt.
Auch in diesem Jahr konnte unser Waldprojekt

pünktlich zum Herbstbeginn starten. Obwohl bis
zum Beginn die Finanzierung nicht geklärt war,
erhielten „Katharina Kastanie“ und „Jana Johan-
nisbeere“ grünes Licht vom Thüringer Forst in Ver-
bindung mit der Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald Landesverband Thüringen e. V. und wir nutz-
ten mit den Schulanfängern die Gelegenheit, in

den Bleicheroder Bergen herumzustrolchen. Die
Kinder können sehen, wie sieht der Wald im Herbst,
Winter, Frühling und Sommer aus. 
Ein großer Ameisenhaufen, die Baumwurzel, in

dem der Zwerg seinen Schuh verloren hat oder
die Wunschbrücke am Brautweg sind nur einige
interessante Erlebnisse, die unsere Kinder zum
Staunen brachten. Zum Abschluss durfte noch
jedes Kind erfahren, wie man mit Hilfe eines Spie-
gels das Gefühl des Fliegens bekommt. Jedes
Wochenende hinaus in den Wald ist schon lan-

Neuigkeiten aus der Kita „Wipperspatzen“
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Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünschen:
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ge für viele Kinder in der modernen Zeit keine
Selbstverständlichkeit mehr. Eigentlich schade. 
Deshalb sind wir froh, dass wir zu diesen Aus-
flügen die Gelegenheit erhielten.
MARTINI … war in diesem Jahr wieder ein gro-
ßer Erfolg. Vormittags erzählte uns Pastorin Frau
Heizmann in der Pustleber Kirche die Geschich-
te vom Soldat, der seinen Mantel mit dem Schwert
teilte und eine Hälfte dem Bettler gab. Im Anschluss
teilte jedes Kind mit zwei Freunden die Martins-
brezel.
Unser Umzug am Abend startete traditionsge-

mäß vor der Freiwilligen Feuerwehr.
Bevor der Rundgang begann, gab es eine Über-

raschung. Der Gewerbeverein überbrachte uns
einen Scheck in Höhe von 200,00 Euro, aus dem
Erlös vom Getränkeverkauf beim Karnevalsum-
zug 2015.
Auch die Kirmesburschen Ober-Mitteldorf lie-

ßen es sich nicht nehmen, uns einen Scheck in
Höhe von 400,00 Euro zu überreichen. Sie hat-
ten erfahren, dass ein Spielplatzgerät vom TÜV
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Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 2016 wünscht die AWO Bleicherode.

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 6

61

Aus der Gemeinde Wipperdorf
bemängelt wurde und reagierten sofort. Die Schecks
und der Erlös unseres Martinischmauses wird da-
zu genutzt, um ein neues „Federtier“ anzuschaf-
fen, auf dem gleich vier Kinder Platz finden.
Viele große und kleine Gäste begleiteten den

Rundgang durch Mitteldorf, bei dem die Kinder-
gartenkinder stolz ihre gebastelten Laternen tru-
gen. Schön, dass sogar Schulkinder mit Later-
nen kamen, die noch aus der Zeit von uns sind.
Wir freuen uns jedes Jahr, wie beliebt doch die-
ser Umzug ist.
Auf diesem Weg möchte sich das Team der

Wipperspatzen bei den Elternvertretern bedan-
ken, die emsig Fisch-, Käse, Gehacktesbrötchen
und Fettschnitten zubereiteten, den Kameraden
der FFW, die gemeinsam mit der Polizei und dem
Ordnungsamt den Umzug für unsere Kinder si-
cherten und begleiteten, bei unseren Gemeinde-
arbeitern für die Hilfe den Raum für den anschlie-
ßenden Martinischmaus herzurichten, sowie bei

der Fleischerei „Ernst“, die uns Gehacktes spon-
serte.
Nun geht es mit riesigen Schritten in die Weih-

nachtszeit. Lieder und Gedichte werden einstu-
diert, denn zum Weihnachtsmarkt am 05.12. möch-
ten unsere Spatzen wieder alle Besucher mit ei-
nem Programm erfreuen.
Soviel wird schon verraten, es gibt wieder ein

Puppentheater für die kleinen Gäste.
Wir wünschen allen eine ruhige und besinnli-

che Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
gez. Maritta Tritschler im Namen des Teams
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Seit Dezember 2014 beteiligt sich die Grundschu-
le Wipperdorf an dem Projekt „Gesunde Schu-
le“, gefördert durch die Techniker Krankenkas-
se und begleitet durch die AnGeL – Anlauf- und
Koordinierungsstelle für Gesundheitsbewusstes
Leben des HORIZONT e. V. sowie die Physiothe-
rapie Ruppert aus Wipperdorf. Das Konzept „Fit
für die Schule“, gemeinsam mit Vertretern der
Schule erarbeitet, ermöglicht eine professionel-
le Gesundheitserziehung im Rahmen des Schul-
alltags.
In einem Zeitraum von mehreren Monaten wer-

den verschiedene Projektmodule mit den Schü-
lerInnen und dem Lehrerkollegium durchgeführt.
Während einmal wöchentlich eine Rückenschu-
lung für die kleinen Schulbesucher stattfindet, wer-
den im Bereich der Ernährung Themen vom ge-
sunden Frühstück bis hin zu Osterbräuchen, der
Herstellung gesunder Milchprodukte und der Viel-
falt einheimischer Früchte bearbeitet. Schulun-
gen für das Lehrpersonal und für die Eltern sind
ebenso wichtiger Bestandteil, um eine Nachhal-
tigkeit im Schulalltag zu sichern. Die erste Eltern-
Lehrerschulung fand Anfang März zum Thema
„Gesunde Ernährung im Schulalltag“ statt. Silke

Schulze von der „AnGeL“ leitete die Veranstal-
tung und bot im Anschluss vitaminreiche Ge-

Die Grundschule Wipperdorf erwirbt das Zertifikat
„Gesunde Schule“ der Techniker Krankenkasse und

erweitert damit das Schulkonzept
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Reifenhandel
Vulkanisierbetrieb

99752 Wipperdorf • Bleicheröder Str. 21a
Telefon 03 63 38/6 31 48 • Fax /4 07 15

Reifen Service 
WIPPERDORF

Bei uns sind Sie König!

Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins Jahr 2016 wünschen:
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tränke zum Probieren an. Besonders erfreulich war,
dass neben Eltern und Lehrpersonal an der Schu-
lung auch interessierte Großeltern teilnahmen. 
Des Weiteren fand im Rahmen des Projektes

bereits ein großer Fitnesstag in der Turnhalle der
Schule statt. Hier konnten alle 65 Kinder an 7
Sport- und Spielstationen mit viel Spaß ordent-
lich wetteifern und schwitzen. Besonders im Win-
ter legt die Schulleitung Wert auf Bewegungsför-
derung.
Das Konzept „Fit für die Schule“, welches ge-

sunde Ernährung und Bewegung selbstverständ-
lich in den Schulalltag integriert, wird die Grund-
schule Wipperdorf auch nach dem Projektende
weiter führen und in unserem Schulkonzept ver-
ankern.

gez. Elke Großert-Fromm, Grundschule Wipperdorf
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Vergangene Woche verbrachten die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Wipperdorf
einen erlebnisreichen Tag in der Westernstadt Pullman City Harz in Hasselfelde.

Fröhliche Weihnachten und ein
gutes neues Jahr 2016 wünscht
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Werte Mitbürger, seit Entdeckung der ersten Bä-
ren und gleichzeitiger Erfindung des Strohwi-
ckelns ist es Brauch, im schönen Pustleben Kir-
mes zu feiern. Dieser uralten Tradition folgend, lu-
den die Original Pustleber Kirmesburschen auch
in diesem Jahr wieder zu ihren Kirmesveranstal-
tungen ein. Begonnen wurde das Spektakel be-
reits am Freitag, mit einem klassischen Kirchweih-
Gottesdienst für Jung und Alt in der Pustleber
Kirche „St. Albani“. Einen Solchen hat es seit vie-
len Jahren nicht mehr gegeben und die Resonanz
der Gemeinde war dementsprechend groß. An-
schließend begaben sich die Kirmesburschen zu
ihrem „heiligen Abend“ und eröffneten die 2015’er
Kirmes zu den Klängen der Feuerwehrkapelle aus
Struth. Die folgende Tanzveranstaltung am Sams-
tag wurde wieder in der „Kulturscheune“ am Sport-
platz Wipperdorf ausgetragen und dieses Jahr
von der Liveband „Feeling“ musikalisch untermalt.
Einziger Wermutstropfen eines gelungenen Abends
bleiben wohl die technischen Probleme beim Pro-
gramm, für die wir uns an dieser Stelle entschul-
digen wollen! Getreu unserem diesjährigen Mot-
to, bleiben wir sportlich und versprechen Besse-
rung beim nächsten Mal! Nobody’s perfect! Der

Kirmessonntag begann dann bei strahlendem
Sonnenschein mit dem Rundgang der Kirmes-
burschen und Erbesbären, bevor schließlich am
Abend gegen 21:00 Uhr die Kirmes standesge-
mäß mit den besten Geschichten aus dem Dorf-
leben zu Grabe getragen wurde.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Un-

terstützern bedanken! Besonders sei hier das Bil-
lard-Café „Domino“ für die Bewirtung, die Kirmes-
gesellschaft Ober-/Mitteldorf für den Verkauf von
Speisen, der SV „Eintracht“ Wipperdorf für das
Ertragen aller bereiteten Umstände sowie unsere
Pastorin für die Durchführung des Gottesdiens-
tes erwähnt! Vor allem aber wollen wir unseren
Gästen herzlichen Dank aussprechen! Wir hof-
fen, dass euch auch in diesem Jahr die „niveau-
volle Unterhaltung in gepflegtem Ambiente“ ge-
fallen hat und würden uns sehr freuen, euch auch
auf unseren nächsten Events begrüßen zu dür-
fen! Bis dahin besucht uns gern auf unse.de oder
Facebook! Ihr werdet von uns hören!
Wir wünschen allen Lesern schon vorab eine be-

sinnliche Weihnachtszeit! Alles Gute und UNSE!

gez. Tim Koch, Vorstand des „Original Pustleber Kirmesbur-
schen“ e. V.
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gefeiert. Die Abendveranstaltungen fanden in
der Kulturscheune auf dem Sportplatz statt. Zum
Frühschoppen am Sonntagmorgen traf man sich
in der Vereinsgaststätte.
Im I. Quartal findet unsere Mitgliederversamm-

lung mit der Wahl des neuen Vorstandes statt.
Eine gute Vereinsarbeit kann nur mit engagier-
ten und einsatzbereiten Vorstandsmitgliedern
stattfinden. Da einige langjährige Mitglieder nicht
mehr kandidieren werden, bitten wir um Vor-
schläge.

Die nächsten Termine:
• 05.12.2015 Weihnachtsmarkt (Der SV Ein-
tracht betreut den Glühweinstand)

Unsere Weihnachtsfeiern
• 09.12. Gymnastikgruppe
• 11.12. Senioren-Gymnastikgruppe
• 19.12. Fußball „Alte Herren“

Wir wünschen allen ein erholsames Weihnachts-
fest und alles Gute für das Jahr 2016.
gez. Heike Tanner, im Auftrag des Vorstandes

Der SV Wipperdorf informiert 
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Unsere kostenlose Telefonnummer:
08 00/0 05 33 28

Montag - Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr
Sie BESTELLEN - wir liefern FREI HAUS.

Chr.-Petra Figulla • Telefon 03 63 34/5 33 28
99735 Wolkramshausen • Sondershäuser Str. 16

Ein abwechslungsreiches Jahr geht dem Ende
entgegen. Am letzten Oktoberwochenende war
in Pustleben Kirmes. Auftakt war Freitag der
Gottesdienst in der Pustleber Kirche. Anschlie-
ßend wurde ein Wochenende lang ausgiebig

Wir danken unseren Kunden und 
Geschäftspartnern für die Treue und 
wünschen ein frohes Weihnachtsfest
sowie alles Gute für das Jahr 2016.

Ihr Team von der 
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Hinter den Agility-Sportlern der OG Wipperdorf
liegt ein recht erfolgreiches Jahr.
Etwas Aufregung herrschte schon unter den

Sportfreunden. Sie wollten zum ersten Mal in der
Regionalliga starten. Viele Fragen traten auf. Sind
wir gut genug vorbereitet? Haben wir unsere Ner-
ven im Griff? Schließlich wollte man sich ja auch
nicht blamieren. 
Immerhin waren insgesamt 30 Mannschaften

gemeldet, die in mehreren Staffeln zu je 5 Mann-
schaften eingeteilt wurden. Wipperdorf startete
in der Staffel Mitte. Drei Turniere mussten absol-
viert werden.
Im ersten Turnier wurde der 3. Platz belegt. 6

Punkte fehlten nur zur besseren Platzierung. Das
war mehr als ein gelungener Start. Das zweite Tur-
nier verlief nicht ganz so erfolgreich. Der vierte Platz
war das Ergebnis. Die Enttäuschung hielt sich
in Grenzen, es machte sich eher eine „jetzt-erst-
recht-Stimmung“ breit. Das dritte Turnier wurde
dann zum Highlight für unser Team. In den A-Läu-
fen erreichte man 400 von 400 möglichen Punk-
ten und setzte sich an die Spitze. Im folgenden
Jumping wurde das Team mit 174 von 200 Punk-
ten ebenfalls Tagesbester und konnte so Tages-
sieger werden.
Insgesamt wurde in der Staffel Mitte der 3. Rang

erreicht. In der Gesamtwertung aller 30 gemel-
deten Mannschaften konnte der 13. Platz belegt
werden. Insgesamt also ein tolles Ergebnis, wel-
ches auch auf anderen Turnieren mit einer Viel-
zahl von Podestplätzen bestätigt werden konn-
te. Zum erfolgreichen Team gehören Manuela Mi-
chel, Kathleen Meier, Pierre Zimmermann, Mario
Liebetrau, Gerald Kolb, Robert Michel und Tanja
Dambor.
Die zur Zeit erfolgreichste Starterin des Agility-

Teams ist die Sportfreundin Tanja Dambor mit ih-
rem Beagle Watson. Beide haben auf vielen Tur-
nieren ihr Können unter Beweis gestellt. Jetzt ist
ihnen der große Wurf gelungen. Am 17. und 18.

Oktober starteten Tanja und Watson in Viersen.
Es ging um die Qualifikation zur World-Agility-
Open 2016 in England. Die Beiden haben es ge-
schafft und starten im Mai 2016 mit dem Team
Germany in Addington. An dieser Stelle noch-
mals einen herzlichen Glückwunsch zu diesem
tollen Ergebnis und natürlich wünschen wir den
beiden viel Erfolg beim Start in England.
Die Sportfreunde, die ihre Hunde nach der IPO

(Fährte, Unterordnung, Schutzdienst) ausbilden,
sind ebenfalls nicht untätig. Sie bereiten sich auf
die kommenden Prüfungen vor. Sportfreund Mar-
kus Henzgen hat mit seinem Hund Max am 7.
November erfolgreich die IPO1 absolviert. Am 6.
Dezember findet auf unserem Platz eine OG-
Prüfung statt, bei der sich weitere Hundeführer
dem Richter stellen werden. Dafür wünschen wir
allen viel Erfolg.
gez. Hartmut Block, im Auftrag des Vorstandes

Erfolgreiche Hundesportler 
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Fliesenlegermeister Norbert Nicodemus
99752 Wipperdorf • Schernsiedlung 9

Telefon/Telefax 03 63 38/6 31 17

Beratung
Verlegung
Trockenbau
Estricharbeiten

Am Donnerstag, den 29.10.2015 fand in Wipper-
dorf im Gemeindeamt eine Versammlung unter
dem Motto „WIPPERDORF HILFT“ statt. Zu die-
ser Veranstaltung fanden sich viele Bürger aus
Wipperdorf und den umliegenden Dörfern zu-
sammen, um über Möglichkeiten der Hilfe und In-
tegration der zu erwartenden Flüchtlinge im leer-
stehenden Schulteil der Grundschule Wipper-
dorf zu beraten.
Dabei nahmen nicht nur hilfsbereite Bürger, un-

ter denen sich auch einige Elternsprecher der
Grundschule befanden, teil, sondern auch Ange-
laHummitzsch aus dem Kreisausschuss für Schu-
len und soziokulturelle Teilhabe des Landkreises
Nordhausen.

Viele Anregungen und Ideen wurden bereits
im Vorfeld der Versammlung ausgetauscht und
zu dieser diskutiert. Es war aber auch festzustel-
len, dass trotz vieler hilfreicher Vorstellungen ge-
naue Entscheidungen über die Vorgehensweise
erst möglich sind, wenn die Flüchtlinge in Wip-
perdorf eintreffen.
Die Teilnehmer der friedlichen und sachlichen

Zusammenkunft beschlossen regelmäßige Tref-
fen, um weitere Ideen zu sammeln und eine wei-
tere Vorgehensweise zu planen, um die Flüchtlin-
ge in das Dorfleben der Gemeinde Wipperdorf in
einem ruhigen und behüteten Umfeld zu inte-
grieren.
gez. Alexander Kiel und Sigrun Kiel

„WIPPERDORF  HILFT!“ 
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Die Kirmes startete am Freitag, dem 23.10.2015,
mit dem traditionellen Fackelumzug für „Groß und
Klein“ durch Ober-Mitteldorf. Zur späteren Stun-
de heizt die Diskothek „C & C Party Style Projekt“
den zahlreichen Gästen, mit Hits von gestern und
heute, bis tief in die Morgenstunden ein.
Der Samstag stand im Zeichen der schwingen-

den Tanzbeine. Dafür hatte unsere Band „Sound
Mix“ das passende Programm parat. Absoluter
Höhepunkt war die Predigt des Pastors, bei der
traditionell die Kirmeszeitung –mit allen Schandta-
ten des vergangenen Jahres –vorgelesen wurden.
Am Sonntag fand der traditionelle Kirmesum-

zug statt. Ab 9:30 Uhr führten die Kirmesbur-
schen die Erbesbären durch Ober-Mitteldorf.
Wir wollen es nicht versäumen an dieser Stel-

le allen Freunden und Helfern der Kirmes Danke
zu sagen: Wir danken der Freiwilligen Feuerwehr
Wipperdorf, der Gemeinde Wipperdorf, Roland
Jung, Jürgen Credo und der Familie De Smet,
Roberto Jipp, Firma Jürgen und Torsten Koch,

dem Team vom Billard Café Domino, den „Ori-
ginal Pustleber Kirmesburschen e. V.“, dem
Wippertaler Zeltverleih, dem Lanz Bulldog Club
Nordhausen, Gärtnerei R. Müller, Stefan Berge-
mann, Peter Rätsch, Fleischerei Weber in Rein-
holterode und Christian Deterding.
Nicht zu vergessen, das größte Dankeschön geht

an unsere zahlreichen Besucher unserer Kirmes
2015. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen zur Kir-
mes 2016 in Ober-Mitteldorf.

21.10.-23.10.2016 Kirmes in
Ober-Mitteldorf!

Die Kirmesgesellschaft Ober-Mitteldorf wünscht
allen Einwohnern von Wipperdorf und unseren
Kirmesfreunden aus Nah und Fern eine besinn-
liche Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest
im Kreise ihrer Familien sowie einen guten Rutsch
in das neue Jahr, verbunden mit bester Gesund-
heit.                       gez. Vorsitzender Christian Bartsch

Das war die Kirmes 2015 in Ober-Mitteldorf
Die Kirmesgesellschaft sagt „Danke“
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Anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Part-
nerschaft zur FFW Barbis und des 15. Geburts-
tages unseres Gerätehauses, hatten wir am 19.
September 2015 alle interessierten Bürger zu uns
eingeladen.
Um 15:00 Uhr begann die Blaskapelle der Feu-

erwehr Barbis mit ihrem Programm. Bei zünfti-
ger Blasmusik ließen sich unsere Gäste Kaffee
und Kuchen, der durch die Partnerinnen unserer
Kameraden selbst gebacken und serviert wurde,
schmecken.
Für Getränke und herzhafte Speisen sorgte die

Kirmesgesellschaft Ober-Mitteldorf.
Der Feuerwehrnachwuchs konnte sich mit ei-

ner Kübelspritze schon mal ausprobieren, auf ei-
nem der Feuerwehrfahrzeuge Platz nehmen oder

sich auf der Hüpfburg austoben.
Zahlreich genutzt wurde auch die Möglichkeit,

auf der Kutsche von Hartmut Köhler eine Runde
durch den Ort zu drehen.
Ab 20:00 Uhr wurde zum Tanz für Jung und

Alt Musik aufgelegt und bei guter Stimmung bis
in die Morgenstunden gefeiert.
Bei allen Helfern, die uns an diesem Tag unent-

geltlich unterstützt haben, möchte ich mich im Na-
men aller Kameraden recht herzlich bedanken.
Die zahlreichen Besucher an diesem Tag sind

für uns Ausdruck der Anerkennung unserer Arbeit.
Vielleicht haben wir bei manch einem das Inte-

resse an der Arbeit in unserer freiwilligen Feuer-
wehr geweckt –wir würden uns freuen. Denn wir
alle wissen: OHNE UNS KANN‘S BRENZLIG
WERDEN !
gez. OB Jürgen Credo, i. A. d. Kameraden d. FFwWipperdorf

Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Wipperdorf
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Das Jahr ist in rasantem Tempo vorbeigerauscht.
Noch vor Wochen hatten wir den heißesten Som-
mer seit Aufzeichnung der Wetterdaten und nun
stehen wir schon wieder am Ende eines Jahres,
um es einmal genauer zu sagen, genau 30 Tage
vor dem Weihnachtsfest.
Viel hat sich in unseren beiden Ortsteilen im Jahr

2015 getan. In Wernrode wurde ein neues Erd-
gasnetz verlegt und fast alle Anlieger des Wohn-
gebietes Wettau und angrenzender Straßen ha-
ben nun Erdgas in ihren Häusern. In der Wettau
und zum Teil im Rasenweg wurden neue Wasser-
leitungen verlegt.
In Wolkramshausen wurde mit Unterstützung

vieler Helfer und Organisatoren ein neuer Spiel-
platz auf dem Dorfplatz errichtet. Die „neue“ 120
m lange Bushaltestelle konnte mit Förderungen

durch das Wirtschaftsministerium in einer Bau-
zeit von nur 12 Wochen erreicht werden.
Auch wenn wir im Jahr knapper Kassen gelebt

haben, so wurde doch etwas in unseren Orten
bewegt.
Unser Dorffest zum 1180-jährigen Ortsjubiläum

konnte Dank Unterstützung unserer Gewerbe-
treibenden aber auch Sponsoren aus Industrie
und Wirtschaft mit Geldmitteln unterstütz wer-
den. Alle Veranstaltungen konnten trotz der gro-
ßen Hitze durchgeführt werden. Allen Organisa-
toren nochmal meinen Dank.
Durch Initiative unserer Feuerwehr ist es mög-

lich, Anfang 2016 ein „neues“ altes Tanklösch-
fahrzeug aus dem Kreis Augsburg zu erhalten.
Eine Kommission mit dem Kreisbrandinspek-

tor Ittershagen und weiterer Teilnehmer aus dem
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Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde 
Wolkramshausen und OT Wernrode!

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2016.
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Landratsamt Nordhausen begutachtete dieses
Fahrzeug und hat es für „gut“ befunden.
Es wurde durch den Landkreis Nordhausen grü-

nes Licht und ein Kaufversprechen gegeben.
Die Seniorenweihnachtsfeier unserer Orte

wird am 09.12.2015 um 14:00 Uhr auf dem Ge-
meindesaal stattfinden. Alle Rentner und Vorru-
heständler sind recht herzlich zu Musik, Tanz und
Unterhaltung auf den Saal eingeladen.
Abfahrt für die Senioren aus Wernrode ist um

13:45 Uhr an der Bushaltestelle. Die Senioren vom
Bahnhof setzen sich bitte mit mir unter der Tele-
fonnummer 58028 in Verbindung.
Der Weihnachtsmarkt findet, wie bereits an-

gekündigt, am 28.11.2015 ab 15:00 Uhrauf dem
Gelände des Dorfplatzes und im Haus der Dorf-

geschichte statt. Alle beteiligten Verein und Ge-
werbetreibenden freuen sich sehr, sich im neuen
Ambiente unseren Bürgern vorstellen zu dürfen.
Alle Bürger aus Nah und Fern sind herzlich ein-

geladen. Ab 16:00 Uhr kommt der Weihnachts-
mann zu unseren Kindern. Auch laden der Spiel-
platz und ein Kettenkarussell unsere Kinder zum
Spielen ein.
Der Bürgermeister und der Gemeinderat der Ge-

meinde Wolkramshausen wünschen allen
Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Gemeinde und der Verwaltungs-
gemeinschaft ein frohes, friedli-
ches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr.
gez. Morgenstern, Bürgermeister
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Das Jahr 2015 neigt sich langsam dem Ende zu.
Hinter uns liegen viele erlebnisreiche spannen-
de und fröhliche Momente. Wir haben viel Wis-
senswertes erfahren, viele Ausflüge unternom-
men und tolle Feste gefeiert und freuen uns nun
auf die Weihnachtszeit. Doch zuvor sei uns noch
ein kleiner Rückblick auf die letzten 2 Monate ge-
stattet.
Am 25.09.2015 feierten wir gemeinsam mit un-

seren Gästen das 4. Oktoberfest in unserer Kita.
Unter dem Motto: „Es blüht ein Edelweiß“ verleb-
ten wir schöne Stunden und wurden dabei von
Tante Martina vom Imbiss am Zoll mit zünftigen
Speisen verwöhnt. Ein dickes Dankeschön geht
deshalb an dieser Stelle an sie und ihr Team.
Während der Ferienspiele in der Zeit vom 05.10.

bis 09.10.2015 unternahmen wir wieder zahl-
reiche Ausflüge – zum Beispiel in das Kino nach
Nordhausen, besuchten die neue Kletterhalle im
Ferienlager auf dem Straußberg und führten ei-
nen Wandertag durch.
Wir feierten das Kürbisfest und ließen uns un-

sere selbst hergestellte Kürbisssuppe und das
Stockbrot am Feuer schmecken.

Am 08.10.2015 durften wir die Verkehrswacht,
unseren Kontaktbereichsbeamten Onkel Frank,
die Kameraden der FFW Wolkramshausen und
Onkel Thomas und Tante Edda vom DRK-Orts-
verein bei uns in der Kita zu einem gemeinsamen
Aktionstag begrüßen.
Wir konnten die Technik bestaunen und auch

einiges ausprobieren. Tante Marina und Onkel Wal-
di durften sogar mit der Feuerwehrleiter in schwin-
delnde Höhen aufsteigen. Es wurden „Verletz-
te“ versorgt und auf dem Fahrradsimulator und
beim Fahrradparcours konnten wir unser Kön-
nen unter Beweis stellen. Alles fand unter der fach-
kundigen Aufsicht vom „Ampelinchen“ statt und
machte allen Kindern viel Freude. An dieser Stel-
le geht nochmals ein großes Dankeschön an alle
Mitwirkenden, die diesen Tag für unsere Kinder
zum Erlebnis werden ließen.
Am 15.10.2015 besuchten wir die Veranstal-

tung „Clown Long-Long macht Musik“ und am
06.11.2015 feierten wir unser traditionelles Lich-
terfest, bei dem wir wieder zahlreiche Gäste be-
grüßen durften. Unser Laternenumzug durch das
Dorf wurde von den Kameraden der FFW, Herrn

Kita aktuell: Hallo, liebe Kinder und Eltern
der Kita „Märchenland“!
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Hagemeier und Onkel Frank begleitet und abge-
sichert. Für das leibliche Wohl sorgte Tante Mar-
tina vom Imbiss am Zoll. Allen Mitwirkenden gilt
an dieser Stelle unser Dank.
Jetzt freuen wir uns auf eine fröhliche und be-

sinnliche Weihnachtszeit, die auch noch einige
Höhepunkte für uns bereit hält.
Am 28.11.2015 wollen wir mit den Kindern der

Regenbogen- und Sonnenblumengruppe auf dem
traditionellen Weihnachtsmarkt der Gemeinde
mit einem kleinen Programm auf die Weihnachts-
zeit einstimmen. Am 08.12.2015 führen dann die
Kinder der Regenbogen-, der Sonnenblumen-
gruppe und unsere Hortkinder das Weihnachts-
programm für unsere Eltern, Großeltern und Ge-
schwister auf dem Saal der Gemeinde am Backs-
über auf. Dazu möchten wir euch ab 18.00 Uhr
recht herzlich einladen. Vielleicht schaut ja auch

der Weihnachtsmann vorbei. Lassen wir uns ein-
fach überraschen. Am Mittwoch, den 09.12.2015
freuen sich unsere Zwerge und Sterntaler auf ih-
re Gäste. Gegen 16.00 Uhr wollen auch unsere
Jüngsten bei Kaffee und selbstgebackenen Plätz-
chen in der Kita mit einem kleinen Programm auf
die Weihnachtszeit einstimmen.
Den letzten Höhepunkt in diesem Jahr bildet

die Weihnachtsfeier unserer Kinder gemeinsam
mit den Erzieherinnen am 11.12.2015 in der Kita.
Über alle Veranstaltungen informieren wir noch-
mals über die Aushänge in den Aufnahmen der
Kita bzw. in Form von persönlichen Einladungen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen
meines Teams eine besinnliche und entspannte
Weihnachtszeit, einen guten Rutsch in das Jahr
2016 verbunden mit einem herzlichen Danke-
schön für das entgegengebrachte Vertrauen.
Mein besonderer Dank geht aber auch an die

vielen fleißigen Helfer und Helferinnen, unsere lang-
jährigen Sponsoren, die Gemeinde, unsere Eltern-
sprecher und an die ortsansässigen Vereine, die
uns bei all unseren Veranstaltungen unterstützt
haben.
Nutzen Sie die Feiertage, um einmal der Hek-

tik des Alltags zu entfliehen.
Die Kita bleibt in der Zeit vom 24.12.2015 bis

01.01.2016 geschlossen!

gez. Ch. Aderhold, i. N. des Teams der Kita „Märchenland“
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Großes Angebot an Pflanzen
aus eigener Produktion für
Balkon, Garten und Grab.
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Inhaberin Sandra Öhmig

99735 Wolkramshausen • Schleifweg 9
Telefon 03 63 34/59 86 77

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 09.00-13.00 Uhr

15.00-18.00 Uhr
Samstag 09.00-12.00 Uhr
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• Kreative Floristik
• Brautschmuck
• Tischschmuck
• Trauerfloristik
99735 Wolkramshausen • Schleifweg 3a

Telefon 03 63 34/5 90 54

Blumenstübchen Trappe
Inhaberin Brigitte Trappe

• alles vom Wild
• reichhaltiges Ange-
bot an Wildwurst 
und Wildfleisch

• Partyservice
wolkramshausen • Sondershäuser Str. 22

Tel. 03 63 34/59 07 77 • Fax /59 07 99

G
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Auch 2015 hieß es wieder „auf zur Wernröder Kir-
mes“. Die Vorbereitungen begannen schon eini-
ge Wochen vorher und alle freuten sich auf die-
ses Wochenende. Am Freitag starteten die Män-
ner mit ihrer Vorkirmes. Zu dieser sangen sie tra-
ditionell die Wernröder Lieder, man hörte den Ruf
„Unse Kirmesse“ und auch das erste leckere Bier
verwöhnte die Gaumen. Am Samstagmorgen um
9 Uhr begann der Kirmesverein dann seinen Um-
zug durch Wernrode. Jeder im Dorf freute sich
auf den traditionellen Tanz mit dem Erbesbär, bei
dem die TATERN Band für die richtige Musik sorg-

te. Sicherlich lag es an dem Hüftschwung unse-
rer Bären, dass auch in diesem Jahr die Wernrö-
der für die Kirmes so gut spendeten. Ein großer
Dank soll hier an alle Bürger von Wernrode ge-
hen! Während sich dann viele Männer am Nach-
mittag ausruhten, fand schon die nächste Party
im Dorfgemeinschaftshaus statt – der Kindertanz.
Es wurde der Stuhlwalzer getanzt, Luftballons wur-
den aufgepustet und es wurde gebastelt. Wäh-
rend die Kinder Säfte und Brausen tranken, ge-
nossen Mamas, Papas, Omas und Opas einen
heißen Kaffee. Den Kuchen aber, ließen sich alle

KIRMES 2015 
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schmecken. Es ist jedes Jahr schön zu sehen, was
durch die lieben Frauen organisiert wird und wie
die Kinderaugen leuchten, wenn die Spiele, Lie-
der und Basteleien beginnen. Vielen Dank an alle,
die hierbei immer tatkräftig und kreativ unterstüt-
zen: Marion und Julia Zöller, Annett Beyer, Chris-
tine Karthäuser, Lisa Seipelt!
Pünktlich 20 Uhr begann dann der langersehn-

te Kirmestanz für alle. Die ersten Musiktöne der
TATERN Band erklangen und die Tanzfläche war
voll. Es wurde den ganzen Abend getanzt bis die
Füße glühten, gelacht bis der Bauch weh tat und
getrunken was schmeckte. Die Kirmesbeerdigung
mit der Kirmespredigt verriet wieder die ein oder
andere lustige Geschichte des vergangenen Jah-
res. Aber es ist schön zu sehen, dass auch in Wern-
rode noch jeder über sich selbst lachen kann, wenn
er eine Geschichte über sich selbst hört, die einem
manchmal die Röte ins Gesicht treibt. Wir hof-
fen auch im nächsten Jahr wieder auf schöne und
lustige Storys, die dann wieder mit Bildern zum
Besten gegeben werden können. Ein großer Dank
geht hier an Ralf und Marion Zöller sowie Frank
Kaiser für das Schreiben der Beiträge und an Björn
Eckhold, ohne dessen Bilder die Kirmespredigt
schon gar nicht mehr vorstellbar ist.
Und wenn ihr denkt, das waren die Highlights

des Abends ... nein, denn pünktlich um 00:00
Uhr ertönte das Lied „Happy Birthday“. Denn ei-

ner unserer Kirmesburschen feierte mit uns allen
in seinen 30. Geburtstag – Martin Willner. Auch
auf diesem Wege nochmal von uns allen alles
Gute!
Wir möchten uns abschließend nochmal bei

allen bedanken, die dieses Wochenende wieder
so besonders gemacht haben. Die TATERN Band
sorgte für super Stimmung mit ihrer Musik. Auch
die netten Damen von der Bedienung Erika Spil-
ler und Tochter Jacky, die immer flott unterwegs
waren, damit jeder etwas zu trinken hatte. Nancy
Karthäuser, die sich um das Essen kümmerte, da-
mit jeder eine gute Grundlage hatte und unsere
zwei Männer an den Zapfhähnen Christian Kart-
häuser und Dominik Barthel. Leider können wir
nicht alle aufzählen, die insgesamt mit geholfen
haben, denn es sind zu viele. Aber es sei gesagt,
dass auch bei diesem Fest in Wernrode alle zu-
sammenhalten, zusammen vor- und nachberei-
ten und ohne diesen Zusammenhalt diese Kir-
mes so nicht stattfinden könnte. Nicht zu verges-
sen sind unsere Gäste. Jedes Jahr können wir
die Wollersleber Kirmesburschen begrüßen und
viele Gäste aus Wolkramshausen. Es ist immer
wieder toll, dass ihr mit uns feiert. Natürlich freu-
en wir uns auch über alle anderen Gäste aus an-
deren Orten und hoffen, dass im nächsten Jahr
wir wieder zusammen feiern, trinken und tanzen
können. Danke!
Silvana Brehme, i. A. d. FV d. Feuerwehrwesens Wernrode
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VOLKSTRAUERTAG: Durch die Vereine der Gemeinde wurden zum Volkstrauertag Geste-
cke und Kränze zu Ehren der Gefallenen und Verstorbenen Bürger abgelegt. gez. Morgenstern, Bgm.

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr 2016.
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Aus dem Pfarrbereich Hainrode

Gottesdienste
20.12./14.00 Uhr: Kleinfurra, Adventsandacht

mit anschl. Kaffeetrinken 
im Gemeindehaus

24.12./22.00 Uhr: Rüxleben, Christvesper
24.12./17.00 Uhr: Wernrode, Krippenspiel 
24.12./17.00 Uhr: Kleinfurra, Krippenspiel 
24.12./16.00 Uhr: Hain, Krippenspiel 
25.12./10.30 Uhr: Nohra, Einladung zum 

Weihnachtsgottesdienst 
nach Nohra 

16.01./17.00 Uhr: Kleinfurra, Treffen aller Ge-
meindekirchenräte mit Jah-
resausklang 2015 und 
Jahresplanung 2016 

Veranstaltungen: 
• 13.12./16.00 Uhr: Rüxleben Konzert des Hain-
röder Männerchores und der Hainröder Bläser 

• 31.12./17.00 Uhr: Rüxleben Turmblasen mit 
den Hainröder Bläsern Dazu wird die Feuer-
wehr wieder Glühwein ausschenken.

Kinderstunde:
ab Januar 2016 immer mittwochs von 13.45 bis
14.45 Uhr - im Reliraum der Grundschule Nohra
Im Dezember finden die Krippenspiel-Proben statt.
(wie Frau Leidereiter bekannt gegeben)

Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge
in den Schaukästen! 

Da die schöne Adventszeit bald beginnt, möch-
ten wir sie gemeinsam mit euch begrüßen. Zu un-
serem „Anglühen in den Advent“ bei uns am
Schafstall, was auch schon zu einer kleinen Tra-
dition geworden ist, laden wir euch am Sams-
tag, dem 28. November 2015 recht herzlich ein.
Beginnen werden wir 17 Uhrmit leckerem Glüh-
wein. Wer dann Appetit auf Steak oder Würst-
chen bekommt, soll auch nicht verhungern. Denn
wie in den vergangen Jahren wird auch dieses
Jahr fleißig gebrutzelt, der Glühwein heiß serviert
und das ein oder andere Schnäpschen kann auch
genossen werden. Neu wird in diesem Jahr ein
Feuer angezündet werden, dass uns von außen
wärmen wird. Wir freuen uns jetzt schon darauf,
den Advent mit euch einzuläuten, das Jahr 2015
mit Bildern Revue passieren zu lassen und einen
schönen Abend zu verbringen. Auf diesem We-
ge möchten wir auch die Gelegenheit nutzen, um
ein extra großes Dankeschön zu sagen an alle flei-

ßigen Mitglieder und Helfer, die unseren Verein
und unsere Veranstaltungen mit Ideen und Tat-
kraft unterstützen. Wir wünschen allen Wernrö-
dern und Freunden eine besinnliche Advents-
zeit, ein schönes Weihnachtsfest und einen ru-
higen Ausklang des Jahres 2015.
Ebenfalls wollen wir nochmal an unsere Kalen-

der erinnern. Auch für das Jahr 2016 wurden durch
unseren Uhugraph und Matthias Hesse wieder
schöne Bilder rausgesucht und in einem Kalen-
der gestaltet. Wer noch ein Exemplar möchte, kann
dieses bei unserem Uhugraph in Wernrode kaufen.
Silvana Brehme, i. A. d. FV d. Feuerwehrwesens Wernrode

Anglühen in den Advent und Weihnachtsgrüße

Termine für die Kirchengemeinden Wolkramshausen mit Wernrode
und Kleinfurra mit Hain und Rüxleben
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Aus dem Pfarrbereich Hainrode

Die Welt verändert sich, große Worte, die wir in
letzter Zeit häufiger hören. Hain verändert sich,
die Kirchengemeinde verändert sich. Es gibt viele
offene Fragen und Verunsicherung. Aber nicht alles
Neue ist schlechter, auch wenn früher ja immer
alles besser war. Manchmal kann Veränderung
auch neue Impulse geben. Junge Leute mischen
sich ein, reißen die Älteren mit und schaffen viel-
leicht neue Traditionen. Schon im September kam
die Frage auf, wann findet das Sommerfest im
nächsten Jahr statt, man möchte doch den Ur-
laub planen. Genaue Auskunft können wir noch
nicht geben, sicher im August und auch im Win-
ter soll es wieder ein GlühHain geben. Das sind
zwei neue feste Punkte im Hainer Jahreslauf, auf
die sich Großeltern, Eltern und Kinder gleicher-
maßen freuen. Viel älter sind Kirmes und Marti-
ni, für die die Daten schon immer feststehen und
längst schon die Kinder, Enkel oder sogar Uren-
kel die Planung und Durchführung übernommen
haben.
Doch Tradition bedeutet nicht nur Sitten und

Bräuche an die nächste Generation weiterzuge-
ben, auch Verhaltensmuster, Überzeugungen und

Glaubensvorstellungen sollten erhalten werden.
Die wunderbare Sitte des Teilens stand wieder-

mal im Mittelpunkt des Martinsfestes. Unzählige
Hainer spendeten Essbares, die Feuerwehr stell-
te ihre Räume für die Vorbereitung zur Verfügung
und begleitete den Lampionumzug durch das
Dorf, nachdem Marvin, Emma, Nele, Fenia und
Carl die Geschichte vom Heiligen Martin vortru-
gen. Ein Martinsspiel in der Kirche gab es dieses
Jahr nicht, da sich die Dacharbeiten noch eini-
ge Wochen hinziehen werden und somit Garten
und Gotteshaus nicht betreten werden dürfen.
Während des Umzuges wurden noch frische Waf-
feln gebacken, hier schon mal ein Dank an Sarah,
Laura und Hannah, auch wieder ein Generations-
wechsel bei den fleißigen Bäckerinnen.
Nach dem Gang mit den Fackeln und Later-

nen stärkten sich alle mit warmen Getränken, Piz-
za, Fettbroten und Pfannkuchen. Jedes Kind be-
kam natürlich die traditionelle Waffel und die Mar-
tinsgans, in der ein Apfel aus dem Kirchgarten
steckt. Am Feuer konnte man es noch lange aus-
halten, nette Gespräche führen, neue Pläne ma-
chen, aber vor allem in glänzende Kinderaugen
schauen. Viele machten sich auf den Weg, auch
wenn ihre Kinder schon lange groß und aus dem
Haus sind, diesen Termin möchte kein Hainer ver-
passen und aus Rüxleben und Kleinfurra kam
kräftig Unterstützung, die Feuerwehren übernah-
men auch den Fahrdienst, für die tolle Zusam-
menarbeit nochmal ein großes Dankeschön. Ein
Feuerwerk gab es (noch) nicht, aber es waren mehr
Menschen unterwegs, als es Einwohner in Hain
gibt und das kann Nordhausen wohl nicht von
sich behaupten. Das lustige Treiben war weithin
zu hören und wäre Martin Luther wieder von Er-
furt geritten gekommen, er hätte mit Sicherheit in
Hain eine Rast eingelegt.
Vielen Dank allen Helfern und Spendern, es war

ein gelungener Abend!
gez. K. Rosenkranz, i. A. des GKR Kleinfurra-Hain

Tradition bedeutet nicht nur Sitten und Bräuche

Ein besinnliches Weihnachtsfest und
ein gutes Jahr 2016 wünscht das …
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Gottesdienste:

06.12./11.00 Uhr:  Wipperdorf/Pustleben
06.12./14.00 Uhr:  Wollersleben
13.12./10.30 Uhr:  Nohra
13.12./09.00 Uhr:  Wipperdorf/Mitteldorf
24.12./16.30 Uhr:  Wipperdorf/Pustleben, 

Krippenspiel
24.12./17.30 Uhr:  Wipperdorf/Oberdorf, Christ-

vesper ohne Krippenspiel
24.12./16.00 Uhr:  Wollersleben, Krippenspiel
24.12./17.00 Uhr:  Nohra, Krippenspiel
25.12./10.30 Uhr:  Nohra
25.12./09.00 Uhr:  Wipperdorf/Mitteldorf
26.12./11.00 Uhr:  Wipperdorf/Pustleben
31.12./15.00 Uhr:  Nohra
31.12./16.00 Uhr:  Wipperdorf/Pustleben
06.01./17.00 Uhr:  Wipperdorf/Mitteldorf 

Familienfest
10.01./11.00 Uhr:  Wipperdorf/Pustleben
17.01./10.30 Uhr:  Nohra
17.01./09.00 Uhr:  Wipperdorf/Mitteldorf
24.01./11.00 Uhr:  Wipperdorf/Pustleben
24.01./14.00 Uhr:  Wollersleben
31.01./09.00 Uhr:  Mitteldorf
31.01./10.30 Uhr:  Nohra

Veranstaltungen:
• 06.01./ 17.00 Uhr: Familienfest in Mitteldorf
• 30.01./09.00 -12.00 Uhr: Einstimmung auf den
Weltgebetstag 2016 im Pfarrhaus in Bleicherode

Frauen 
• Frauenhilfe Mitteldorf/Oberdorf: 08.12.15 und 
12.01.16 14.30 Uhr
• Mütterkreis Pustleben: 15.12.15 und 19.01.16 
15.30 Uhr
• Mütterkreis Nohra: 02.12.15 und 06.01.15 
19.30 Uhr
• Kirchencafé für Junggebliebene in Nohra: 
26.01.15 um 15.00 Uhr

• Singekreis in Kehmstedt: jeden Mittwoch 
19.30 Uhr

Hainleite Journal 20. Jahrgang Nr. 6
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Sieben-Kirchen-Wipperdorf
Kinder und Jugend
• Kinderstunde Wipperdorf. Im Dezember fin-
den die Krippenspiel-Proben statt. (wie Frau Lei-
dereiter bekannt gegeben) ab Januar 2016 im-
mer donnerstags von 13.30 - 14.30 Uhr - in der
Grundschule Wipperdorf
• Kinderstunde Nohra. Im Dezember finden die
Krippenspiel-Proben statt. (wie Frau Leidereiter
bekannt gegeben) ab Januar 2016 immer mitt-
wochs von 13.45 bis 14.45 Uhr - im Reliraum der
Grundschule Nohra

Weihnachtsbaum-Schmücken am 22.12.15
ab 17.00 Uhr in der Kirche Nohra

Kontaktdaten
Pfarrbüro in Wipperdorf, Tel.: 036338/40749
Öffnungszeiten: Dienstag 17:00-19:00 Uhr

Donnerstag 10:00-12:00 Uhr
Pfarrerin D. Heizmann

Helft mit, den Weihnachtsbaum
zu schmücken!

Wo: Kirche in Nohra
Wann: 22. Dezember ab 17:00 Uhr
Womit: mit selbstgebasteltem Baumschmuck,

Kugeln, Glocken, Sternen (bitte 
Euren Namen anbringen, damit Ihr 
die Sachen auch wiederbekommt)

Gegen die Kälte gibt es für die Erwachsenen Glüh-
wein und für die Kinder Punsch.
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Vorgemerkt: 4. Knutfeuer in
Wipperdorf am 9.1.2016

Auch im kommenden Jahr veranstaltet die Kir-
mesgesellschaft Ober-Mitteldorf wieder ein Knut-
feuer auf dem Gelände des Gemeindeamtes Wip-
perdorf. Dies findet am 09.01.2016 ab 16:31 Uhr
statt.
Am Vormittag des 09.01.2016 werden wir wie-

der wie im vorigen Jahr durch den Ort fahren und
alle Weihnachtsbäume einsammeln. Für die Be-
reitstellung der Weihnachtsbäume wäre die Kir-
mesgesellschaft sehr dankbar.
Nähere Informationen erhalten Sie an den im

Ort aushängenden Plakaten, sowie den Flyern,
die jeder Haushalt zwischen den Feiertagen er-
hält. Für das leibliche Wohl wird ausreichend ge-
sorgt sein.

Wir feuen uns auf Euren Besuch.
gez. Vorsitzender Christian Bartsch

Martin Morgenstern
Raumausstatter

99735 Wolkramshausen • Mühlengasse 4
Tel: 03 63 34/5 01 57 Mobil: 0160/5 81 76 78

• Polsterarbeiten

• Renovierungsarbeiten

• Bodenlegung und Verkauf von:
Teppichböden, PVC, Fertig-
parkett und Laminat

• Trockenbau

• Professionale Beratung kosten-
los direkt bei Ihnen zu Hause!

Ein frohes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr wünscht Ihnen 
Martin Morgenstern. 
Vielen Dank für das mir 
im Jahr 2015 entgegen-
gebrachte Vertrauen.

Kompetenz durch 42 Jahre Erfahrung!

Allen Leserinnen und Lesern einen guten Start in das Jahr 2016!
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